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KL8S Motttag, den 11 . Dezember ISST. 165. Jahrgang

Badischer Staatsanzeiger
St»-

Lentrsl - Dsndeis - NegLsler kür Vsden .
Hchern . Q }} 9

In da» Handelsreg,ster
Abteilung B O .- Z. 13
bersche Lehranstalt Sa».
Mrii , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung SaS-
bach bei Achern ist heute
eingetragen worden : Di«
BertretungSbesugniS de»
Phili - " Degen und Wende-
lin Fritz ist beendigt. An
deren Stelle find Franz
Lader Sester , Pfarrer und
Emil Zinsmayer , geistliche
Lehrer» beide in Sasbach .
, u Geschäftsführern be¬
stellt.

Achern^ 25. Rov. 1922.
Amtsgericht. — Gericht»,

schreiberri. _
Achern. 0 .120

In das Handelsregister
Abteilung A O .-Z. 107 Fir¬
ma fttltnn Strübrl , Achern
ist heute eingetragen wor¬
den. Auf Ableben des

Ftrmeninhaberz Kilian
Strübel ging das Handels¬
gewerbe auf feine Witwe
Sofie gebotene Zäpfel in
Achern über und von dieser
auf den Kaufmann Otto
Strübel in Achern , welcher
dasselbe unter der Firma
Otto Strübel , Achern , wei¬
terführt .

Achern . 24 . Rov . 1922 .
Amtsgericht.

Gerichtssch reiberei.
Baden. 0140

Handelsregistereintrag
Abt. A :

Band I O .-Z. 196 —
Firma F . W. Schick -Rauth
in Baden -Baden — ; Die
Firma lautet jetzt : Reise-
bür» Heinrich Hanfe«,
»orm. F . W. Schick -Rauth .

Band H O .-Z . 492 —
Firma Oskar Berg, Koh¬
len- und Holzhandel in
Baden — : Die Firma ist
erloschen .

O .-Z . 578 : Firma Au¬
gust Görger . tu Baden-
Baden . Inhaber ist Au¬
gust Borger , Graveur und
Lotterieeinnehmer in Ba¬
den-Baden .

O .-Z. 579 : Firma Fritz
Nagel, Papier - u. Schreib¬
warengeschäft in Baden -
Baden. Inhaber ist Kauf¬
mann Fritz Nagel in Ba -
den-Baden.

Baden, 4 . Dez. 1922 .
Der Gerichtsschreiber des

Bad. Amtsgerichts.
Baden. 0141

Handelsregistereintrag
Abt. 8 :

Band I O .-Z . 83 —
Firina Le , Jubelski &
C»., Großhandlung und
Versandhaus in Tabakwa-
rrn , Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung in Ba¬
den-Baden — : Durch Ge¬
sellschafterbeschlutz vom 10.
September 1922 ist die
Gesellschaft aufgelöst. Die
seitherigen Geschäftsfüh¬
rer , Kaufmann Leo Ju -
bclski und Kaufmann Jo¬
sef Metz, beide in Baden-
Baden, sirid zu Liquidato¬
ren bestellt .

Band II O .-Z . 13 —
Firma Szawe Luxus- Au-
tomobilgesellschaft mit be-
schräntter Haftung inBa -
dsn-Baden — : Durch Be¬
schluß der Gesellschafter
vom 29 . November 1922
ist die Gesellschaft aufge¬
löst. Kaufmann Julius
Peter in Baden -Baden ist
zum Liquidator bestellt .

Baden , 4. Dez. 1922 :
Bad. Amtsgericht.

Bruchsal. 060
Handelsregistereintrag A

k O .-Z. 165 zu Firma M.
« üst in Mingolsheim :
Die Firma ist erloschen .
Bruchsal, 29 . Rov . 1922 .

B«ch. Amtsgericht.
Buchen. 088

In das Handelsregister3 Band l O .-Z . 8 Firma
sudustrietuerke, « ktienge -

sellschaft in Buchen wurde
heute emgetragen : He,n-
rich Zimmermann , Be¬
triebsleiter in Buchen, ist
als weiteres Vorstands¬
mitglied bestellt.

Buchen. 28 . Nov . 1922.
Bad . Amtsgericht.

Donaueschingen. 0157
In das Handelsregister

A 0 .-8 . 6 wurde heut«
eingetragen zur Firma
Gebrüder Simon , Do¬

naueschingen : Der Ehe-
frau d«S Kaufmanns Emil
Simon Theresia geb . We¬
ber ist Prokura erteilt .

Donaueschingen,
den 5. Dezember 1922 .
Der Gerichtsschreiber des
_ Amtsgerichts .
Ettlingen . 0 .67

Zu Handelsregister B
O .-Z . 12 betr . Süddeutsche
Discont « - Gesellschaft Ak¬
tiengesellschaft Depositrn -
kaffe Etilingen in Ettlin¬
gen wurde eingetragen :
Die Prokura des German
Flierl uitd des Dr . Ernst
Mandel in Mannheim ist
erloschen . Christian Lo¬
renz in Mannheim ist zum
Prokuristett bestellt mit
der Maßgabe , daß er be¬
rechtigt ist, gemeinsam
mit einem Vorstandsmit -
gliede, einem stellvertre¬
tenden Vorstandsmitglied «
oder einem anderen Pro¬
kuristen die Firma zu
zeichnen . Die Prokura des
Christian Lorenz erstreckt
sich auf den Geschäftskreis
der Hauptniederlassung

Mannheim sowie aller
Zweigniederlassungen .
Ettlingen , 23 . Rov. 1932 .

Bad. Amtsg ericht 1.
Ettlingen . 014

Ins hiesige Handelsregi¬
ster 8 wurde unter O .-Z.
27 eingetragen : Firma u.
Sitz : Union, Wolf-Bügekri-
srnfabrik u . BernickelungS»
anstatt , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in
Malsch Amt Ettlingen . Ge¬
genstand des Unterneh¬
mens ist die Herstellung u.
der Vertrieb elektrischer
Bügeleisen , insbesondere
solcher der Marke „Wolf"
u . sonstiger technischer Be¬
darfsartikel sowie Ausfüh¬
rung von Vernickelungsar¬
beiten . Die Errichtung von
Zweigniederlassungen ist
gestattet : die Gesellschaft
darf sich an anderen Unter¬
nehmungen gleicher oder
ähnlicher Art beteiligen , sie
erwerben und sie vertreten .
Stammkapital : 60 000 M.
Geschäftsführer Karl Mer¬
kel, Fabrikant in Malsch
bei Ettlingen . Gesellschafts¬
vertrag vom 3 . Novenider
1922 . Öffentliche Bekannt¬
machungen der Gesellschaft
erfolgen im Karlsruher
Tagblatt .

Ettlingen , 2 . Dez . 1922 .
Amtsgericht 1._

Heidelberg. 0 .38
HandelAregistereinträge .
Abt . A Band III O .-Z.

369 : Die Firma Paul
Bassermann in Heidelberg
ist erloschen .

Band V O .-Z . 96, 97,
98 : Firma Karl Häfnrr ,
Inhaber Karl Häfner , An¬
tiquitätenhändler ; Firma
Gg. Karl Korn , Inhaber
Georg Karl Korn , Anti¬
quitätenhändler : Firma
Leopold Oppenheimer » In¬
haber Leopold Oppenhei¬
mer, Antiquitätenhändler ,
alle m Heidelberg.

Abt. 8 Band II O.-Z . 2
zur Firma Süddeutsche
Disconto -Gefellschaft Ak¬
tiengesellschaft Filiale Hei¬
delberg : Die Prokura deS
German Flierl und Dr .
Ernst Mandel ist erloschen.
Christian Lorenz tn
Mannheim ist zum Pro¬
kuristen bestellt und be¬

rechtigt- gemeinsam mit
einem Vorstandsmitglied .

einem stellvertretenden
Vorstandsmitglied »der ei¬
nem anderen Prokuristen
die Firma zu zeichnen .

O .-Z. 99 . Holz * <Sfc,
Immobilien - und Htzpo-
thekengesellschast mit be -
schränkte » Haftung in Hei -
delberg : Die Firma ist ge¬
ändert in : Holz & 8 »^
Immobilien - und Handels¬
gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung in Heidel¬
berg. Gegenstand de»
Unternehmens ist der An -
und Verkauf sowie Bela¬
stung und Beleihung und
Handel von Immobilien ,
Mobilien , Schmucksachen ,
Gemälden , Teppichen , Al¬
tertümern u. Fahrzeugen
mit Explosionsmotorelt, die
Beteiligung an gleichen
oder ähnlichen Geschäften
und der Erwerb von sol¬
chen. Das Statnmkapital
ist auf Gruttd des Be¬
schlusses der außerordent¬
lichen Generalversamm¬
lung vom 8 . September
1922 um 180 000 Mk . er-
höht worden und beträgt
jetzt 200000 M.

Band UI O .-Z . 25 Fir -
ma Leidig fc Leichtmann,
Landmaschinen Gesellschaft
mit beschräntter Haft«»«
in Heidelberg . Gegenstand
des Unternehmens ist Er¬
zeugung , Vertrieb und
Reparatur von landwirt¬
schaftlichen Maschinen u.
Geräten und anderen Be¬
darfsartikeln _ für die
Landwirtschaft , ©tammfa »
pital 20 000 Mark . Ge¬
schäftsführer August Lei-
big, Kaufmann in Schwet¬
zingen, und Oskar Leichi-
mcmn, Kaufmann in Hei¬
delberg. Jeder derselben
ist für sich allein vertre -
tungs - und zeichnungsbe¬
rechtigt. Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der
Gestllschastsvertrag ist am
13. November 1922 fest¬
gestellt. Die Geschäfts¬
führer August Leibig und
Oskar Leichtmann sind je¬
der für sich allein vertre -
tungs - und zeichnungsbe¬
rechtigt.
Heidelberg, 18. Nov. 1922.

Das Amtsgericht 5.

Heidelberg. 0 .gs
Handelsregistereintrag

Abt. 8 Band III O .-Z . 26
Firma Badische Film -Ak¬
tiengesellschaft „Bafag" in
Heidelberg . Gegenstand de»
Unternehmens ist Herstel¬
lung , An- und Verkauf so¬
wie der Vertrieb und Ver¬
leih von Filmen und kin ^
matographischen Artikeln
jeder Art und Erwerb von
Lichtspieltheatern . Zur Er¬
reichung dieses Zweckes ist
die Gesellschaft befugt,
gleiche oder ähnlich« Un¬
ternehmungen zu erwer¬
ben, sich an solchen Unter¬
nehmungen zu beteiligen
oder deren Vertretung zu
übernehmen . Grundkapital
2 000 000 M . Vorstand ist
Harry Meyer , Direktor in
Heidelberg, Dr . Bodo Wich-
mann in Heidelberg, Ak¬
tiengesellschaft. Der Ge-
fellschaftsvertra« ist am 5.
Oktober 1922 festgestellt .
Alle Erklärungen , welch«
die Gesellschaft verpflich¬
ten und für dieselbe ver¬
bindlich sein sollen , müs¬
sen von dem gesamten
Vorstand oder von einem
Vorstandsmitglied und ei¬
nem Prokuristen unter¬
zeichnet sein. Das Grund¬
kapital ist eingeteilt in 100
auf den Nameit lautende
Vorzugsaktien über je
1000 M . mit zwanzigfa¬
chem Stimmrecht (Nr . 1
bis 100 ) und in 1900 auf
den Inhaber lautende Ak¬

tien über je 1000 M . (Nr .
101—2000), dieselben sind
zum Nennbetrag « ausge¬
geben. Die Vorzugsaktien
dürfen nicht veräußert
werden, ohne daß jeweils
vorher die Gesellschaft über
den Rückerwerb befragt
wird, und hat diese in je¬
dem Falle das Vorrecht
bei einer Veräußerung
zum Erwerb dieser Aktien.
Der Vorstand besteht aus
einer bis höchstens zwei
von de« AufsichtSrat zu
bestellenden Personen ; der
erste Vorstand wurde von
den Gründern der Gesell¬
schaft bestellt. Die Be-
kanntmachungen erfolgen

im Deutschen ReichSanzei -
ger. Die Berufung der Ge¬
neralversammlung derAk.
tionäre erfolgt durch den
Vorstand oder den Auf¬
sichtsrat durch öffentliche
Bekanntmachung minde¬
stens siebzehn Tage vor
dem anbevaumten Termi¬
ne. Bei Berechnung die¬
ser Frist find der Erschei »
nungStag des die Bekannt-

machung enthaltenden
Blattes und der Tag
der Versammlung nicht
mitzurechnen. Gründer
der Gesellschaft , wel¬
che sämtliche Aktien über¬
nommen haben, sind Pe¬
ter Schäfer, Kaufmann in
Mannheim , Otto Arsan,
Kaufmann , George Run¬
ge. Oberst a . D., Dr . jur .
Willy MiMer . Pauk
Brau », Buchdruckereibestt -
zer , alle in Heidelberg.
Mitglieder des ersten Auf¬
sichtsrats sind Frau Clara
Sielcken-Schwarz , Schloß-
gut Mariahalden , Baten *
Baden . Kammersänger

Josef Schwarz sbenda, Fa¬
brikant Heinrich Todt in
Pforzheim , Fabrikant Dr .
Hugo Neuhaus in Schwet¬
zingen. Bankier Albert
Purmann in Heidelberg,
Bon den mit der Anmel¬
dung eingereichtenSchrift¬
stücke«, insbesondere dem
Prüfungsberichte Le» Vor¬
stand» und de» Auffichts¬
rat », kann bei dem Unter¬
zeichneten Gericht Einsicht
genommen werden.
Heidelberg, 20 . Rob. 1922.

Das Amtsgericht 5.
Karlsruhe . 0122
In da» Handelsregister 8

Band VI O .-Z. 71 ist zur
Firma Ziezelwerke Emil
Mall , Gesellschaft mit be-
schränkte » Hast«««, Karl ».
ruhe -Daxlaoden eingetra¬
gen : Theodor Kamann ,
Betriebsleiter , Karlsruhe ,
ist als weiterer Geschäfts¬
führer bestellt .
Karlsruhe , 28. Nov . 1923.

Bad. AmtSgerichtB . 2.
Karlsruhe . 0128

In das Handelsregister
8 Band V 0 .8 . 66 ist
zur Firma Holzperwer-
tnngS - Gesellschaft mtt
beschräntter Hast««« in
Passau mit einer Zweig¬
niederlassung in Karlsruhe
eingetragen : Der Sitz der
Gesellschaft ist nach Karls¬
ruhe verlegt. Die Zweig-
Niederlassung daselbst ist
als solche aufgehoben.
Karlsruhe , 80. Nov . 1982.

» ad . Amtsgericht » . 3.
Karlsruhe . 0124

In das Handelsregister
8 Band II O .-Z . 31 ist
zur Firma Bechem ch
Post, Gesellschaft mtt be-
schräntter Haftung , Zwei, -
Niederlassung, Karlsruhe
eingetragen : Durch Be¬
schluß der Gesellschafter¬
versammlung vom 10.
Aug. 1922 ist da» Stamm¬
kapital um 1009000 Mk.
auf 2000 000 M . erhöht
worden.
Karlsruhe , 1 . Dez. 1922.
Bad. Amtsgericht » . 2.

Karlsruhe . 0125
In das Handelsregister

8 Band III O .-Z . 38 ist
zur Firma Dyckerhoft tk

Widmann « Aktiengesell¬
schaft Zweigniederlassung
Karlsruhe : Rach dem be¬
reits durchgeführten Be¬
schluß der außerordentli¬
chen Generalversammlung
vom 20 . November 1922 ist
das Grundkapital um Mk .
39 000 000 auf 85 000000
Mark erhöht und der Ge¬
sellschaftsoertrag entspre¬
chend dieser geändert wor¬
den . Bon den neuen Ak¬
tien sind 36 000 000 Mark
Inhaber - Stammaktien

zum Nennwert von je 1000
Mark ; ausg «geben zum
Kurs« von 150 Prozent ,
3 000 000 M . auf den Na¬
men lautende Vorzugsak¬
tien Lit . 8 zum Nennwert
von je 1000 M . ; ausgege¬
ben zum Kurse von 108
Prozent . Die Vorzugs¬
aktien können nur mit Ge¬
nehmigung de» Vorstandes
und Auko -̂ tsrate » auf an¬
dere übertragen werden,
haben ein zehnfaches
Stimmrecht und Anspruch
auf 4 Prozent BorzugSdi-
vidende mit Nachzahlung
aus dem Gewinn künftiger
Jahre . Für diese Vor¬
zugsaktien gilt das «gleiche
wie für die bereits auSge-

'gebenen Vorzugsaktien
Lit . 8 .
Karlsruhe , 1 . Dez . 1922 .
Lad . Amtsgericht v . 2.

SnrlSruhe . 0126
In das Handelsregister

B Band VII 0 .-Z . 73 ist
eingetragen : Firma und
Sitz : Hermann Echle , Ge¬
sellschaft mtt beschräntter
Haftung , Karlsruhe . Ge¬
genstand deS Unterneh¬
mens : Der Fortbetrieb
des von dem verstorbenen
Schreinermeister Hermann
Echle betriebenen Parkett -
geschäfteS und Holzhan¬
dels. Die Übernahme von
anderen Geschäften der
Holz- oder ähnlicher Bran¬
chen ist gestattet . Grund¬
kapital : 260000 Mk . Ge-
schästSführer: 1 . August
WormS, 2. Philipp Schüß -
ler , Kaufmann , daselbst. 3.
Karl Lenz, Kaufmann ,
Ludwigshafen a . Rh- Der
Gesellschaftsvertrag ist am
16. November 1922 errich¬
tet . Sind mehrere Ge¬
schäftsführer bestellt, so ist
jeder für sich allein zeich¬
nungsberechtigt . Die öf¬
fentlichen Bekanntmachun¬
gen erfolgen im Deutschen
Reichsanzeiger.
Karlsruhe , 1 . Dez . 1922.
Bad. Amtsgericht B. 2.

Karlsruhe . 0127
In das Handelsregister

8 Band VII O .-Z . 73 ist
eingetragen : Firma und
Sitz : Lew Semmelmann ,
Gesellschaft mtt beschränk¬
ter Haftung , Karlsruhe .
Gegenstand des Unterneh¬
mens : Die Fabrikation
von Säcken jeder Art , so¬
wie der Handel damit . Die
Gesellschaft darf sich auch
an gleichen oder ähnlichen
Unternehmungen beteili¬
gen und solche erwerben ,
sowie Zweigniederlassun¬
gen errichten. Stammkapi¬
tal : 300 660 M . Geschäfts-
führer Lew Semmelmann ,
Kaufmann , Karlsruhe .

Der Gesellschaftsvertrag ist
am 30. November 1922 er¬
richtet. Sind mehrere Ge¬
schäftsführer bestellt, so
vertritt jeder die Gesell¬
schaft allein . Die öffentli¬

chen Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen
im Deutschen Reichsan¬
zeiger.
Karlsruhe » 4. Dez . 1922.
« ad. Amtsgericht B. 2.

Kenzingen . 050
In das Handelsregister

A9l . 8 wurde bei O .-Z . 6
— Elektrische Überland-
Zentrale Oberhausen A .-
G . in Oberhausen — ein¬
getragen : Durch Beschluß
der Generalversammlung
vom 1. September 1922
wurde der Gesellscbafts-
vertrag geändert .
Kenzingen , 24 . Nov . 1922.

Bad. Amtsgericht.

« onsinnz. 0142
Handelsregister A 4 0 -

Z . 149, Firma Karl Ste¬
phan , Badenia Kerzen,
Wachswaren « . Chemische
Fabrik in Konstanz: Die
Niederlassung ist nach
Kempten verlegt.

Handelsregister 8 O.-Z.
lc : Die Firma Aktienge¬
sellschaft für Patentver¬
wertung in Konstanz. Ge¬
genstand des Unterneh¬
mens ist die Herstellung,
der Vertrieb , die Verwer¬
tung der bereits patentier¬
ten oder zum Patent an¬
gemeldeten Selingerschen
Patente . Sie ist berechtigt ,
auch andere patentfähige
Erfindungen zu erwerben,
herzustellen, zu vertreiben
oder zu verwerten . Die
Gesellschaft ist berechtigt ,
bestehende Unternehmun¬
gen zu erwerben und zu
betreiben , Zweigniederlas¬
sungen zu errichten oder
sich an gleichartigen Un¬
ternehmungen zu beteili¬
gen. Das Grundkapital
beträgt 2 000 000 M . Der
Gesellschaftsvertrag wurde
unterm 17. Oktober 1922
festgestellt. Zur rechtsver¬
bindlichen Zeichnung für
die Gesellschaft bedarf es.
wenn der Vorstand aus
mehreren Personen be¬
steht, der Unterschriften
von je zwei Vorstandsmit¬
gliedern . Sind Prokuristen
bestellt, so kann die rechts¬
verbindliche Zeichnung je¬
weils auch durch ein Mit¬
glied des Vorstandes in
Gemeinschaft mit einem
Prokuristen erfolgen . Be¬
steht der Vorstand aus
nur einer Person , so zeich¬
net diese die Firma al¬
lein . Vorstand der Gesell¬
schaft ist Fabrikant Sa¬
muel Schatz in Konstanz.
Es wird ferner bekannt
gemacht: Das Grundkapi¬
tal ist eingeteilt in 200 Ak¬
tien zum Nennbetragevon
je 10 000 M . Die Akten
lauten auf den Inhaber .
Die Mitglieder des Vor¬
standes werden vom Auf¬
sichtsrate bestellt, der die
Ernennung auch widerru¬
fen kann . Die Einberu¬
fung der Generalversamm¬
lung erfolgt durch einma¬
lige Bekanntmachung im
Deutschen Reichsanzeiger.
Die Berufung hat minde¬
stens 20 Tage vor dem Tag
der Generalversammlung ,
den Tag der Versamm¬
lung nicht mitgerechnet, zu
erfolgen . Alle Bekanntma¬
chungen der Gesellschaft
erfolgen durch den Deut¬

schen Reichsanzeiger.
Wenn der AufsichtSrat ei¬
ne Bekanntmachung er¬
läßt , soll der Firma der
Gesellschaft die Bezeich¬
nung „der Aufsichtsrat"
und die Unterschrift deS
Vorsitzenden oder seines
Stellvertreters beigefügt
werden . Die Übernehmer
der Aktien haben zur Dek-
kung der Gründungsunko¬
sten einen Zuschlag von 10
Prozent de» Nennbetrages
der von ihnen übernom-
menen Akten an die Ge¬
sellschaft zu bezahlen. Die
Aktien werden zum Nenn¬
betrag ausgegeben . Grün¬
der der Gesellschaft sind :
1 . Direktor Emil Frei in .

Davos, 2. Ernst Brunner .
Obftweinkcltereibesitzer in
Niedersteinmauer , Z. Bank-
direktor Bernhard Heidin-
ger in Konstanz, 4 . Alt¬
stadtrat Samuel Sckatz in
Konstanz, 5. Ingenieur
Nikolaus Ort iw Konstanz.
Diese haben sämtliche Ak¬
tien übernommen. Mit¬
glieder des ersten Aufsichts¬
rates sind : die genannten
Emil Frei , Ernst Brunner
und Bernhard Heidinger.
Von den mit der Anmel¬
dung der Gesellschaft eiy-
gereichten Schriftstücken ,
insbesondere von dem
Prüfungsberichte des Vor¬
standes, des Auffichtsrates
und der Revisoren kann ■
bei dem Gerichte , von dem
Prüfungsberichte der Re¬
visoren auch bei der Han¬
delskammer Einsicht ge¬
nommen werden.

Handelsregister 8 O .-Z.
7a , Firma Elektro -Fundi -
tor G. m . b. H. in Kon¬
stanz: Theodor Grüningerund Theodor Jansen find
als Geschäftsführer auSge-
fchieden ; als neue Ge¬
schäftsführer sind bestellte
Kaufmann Theodor Ba¬
der in Waldshut u. Kauf¬
mann Hanns Henneshen
in Konstanz. Die an letzte¬
ren erteilte Prokura ist er¬
loschen.

'
Handelsregister 8 O .-Z.

9a : Die Firma Konstanzen
Fahrzeug . «. Sporthau »
G . m. b. H. in Konstanz. ,
Gegenstand des Unterneh-
mens ist der Vertrieb von
Fahrzeugen aller Art, ins¬
besondere von Automobi¬
len und Fahrrädern , so¬
wie von Sportartikeln u.
anderen Gegenständen, di«
in den Rahmen des Ge¬
schäftes paffen . Die Gesell- *
schaft ist außerdem befugt,
etwaige gleichartige Unter - ■
nehmungen zu erwerben,
sich an solchen zu beteili¬
gen oder deren Vertre¬
tung zu erwerben. Da»
Stammkapital beträgt M, .
200000. Der Gesell-
schaftsvertrag wurde un¬
term 11 . November 1928
abgeschlossen. Als Ge- .
schäftsführer sind bestollt :
1 . Kaufmann Theodor
Jansen und Waffenmei» -
ster Rudolf Burger , beide
in Meersburg . Jeder der
Geschäftsführer vertritt die
Gesellschaft für sich allein . ■

Handelsregister 8 O .-Z.
10a Firma Arbonrr Sticke- ;
reiwrrke Wollmatingen

Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung in Wollma¬
tingen : August Kreis ist
als Geschäftsführer auS-
geschieden. An Kaufmann
Karl Hummel in Wollma¬
tingen ist Prokura erteilt
mit der Maßgabe, daß der ■.Genannte als Prokurist "
befugt ist, zusammen mit
einem Geschäftsführer

zu zeichnen .
Handelsregister 8 O.-Z.

16a, Süddeutsche Diskon¬
togesellschaft Attiengesell-
schaft Filiale Konstanz,
Sitz Mannheim : Die Pro¬
kura des German Flierl
und Dr . Ernst Mandel ist
erloschen . An Christian
Lorenz in Mannheim ist
Prokura erteilt mit der
Maßgabe, daß er gemein¬
sam mit einem Mitglied
der Vorstandes, einem
stellvertretenden Mitglieds
des Vorstandes oder einem
anderen Prokuristen zur
Vertretung und Zeichnung
der Gesellschaft berechtigt
ist. Die Prokura des Lo-
renz erstreckt sich auf di«
Hauptniederlaffung und
alle Zweigniederlassungen.

Handelsregister 8 O .-A.
19», Firma Loga Calculo-
tor Fabrikations - «. « er-
trirbsgesellschast m . b. H

Berlin - Scbönebe



Die Zw«igntü >« strssungfii .r Ser Gesellschaft erfolgen inÄ fJ ~ •“ *■— % Ü^M^ eieecV S » 'ftonfian^ ist ausgehobxn.
Handelsregister 2 O .-A

LSs, Firma Botz ft ßtft
; « . d . H. in Xonstantz :

Dr . Leo Wolf in Konstanz
ist als Geschäftsführer
aus-geschieden .

Handelsregister 2 O .-Z.
60, Firma Oberrheinische
Bankanstalt Aktiengesell
schaft in Konstanz : Die
Generalversammlung der
Gesellschaft vom 18. Sep -
tember 1822 hat die Er
Höhung des Grundkapital »
um 12 Millionen Mark
durch ' Ausgabe von 12000
Stück neuen auf den In
Haber lautenden Aktien zu
je 1000 M . beschlossen. Die
Kapitalerhöhung ist er¬
folgt . Als weiteres Vor¬
standsmitglied ist bestellt

Gustav Wagner , als Pro¬
kuristen Erich Mauer und
Fritz Völker , alle in Kon-
stanz . Jeder .der Prokuri¬
sten ist befugt, zusammen
mit einem Mitglied de»
Vorstandes die Gesellschaft
zu vertreten u . Heren Fir¬
ma zu zeichnen . Es tmrd
ferner bekannt gemacht :
Bon den neuen Aktien sind
2 Millionen zum Kurse
von 135 Prozent , und 10
Millionen zum Kurse von
160 Prozent ausgegebenworden.

Handelsregister 2 O .-Z.60, Firma Oberrheinische
Bankanstalt A.Ges . in
Konstanz : Durch Beschlußder Generalversammlung
vom 18. September 1822
find die Satzungen geän¬dert und zwar 8 5 entspre¬
chend der Höhe des Grund -
kapitals und der Gattungder Aktien . 8 10 lautet in
Hinkunft : Der Vorstand
vertritt die Gesellschaft .Sind mehrere Vorstands¬
mitglieder bestellt , so find
zur rechtswirksamen Ver¬
tretung der Gesellschaft u.
zur Zeichnung der Firma
die Unterschriften zweier
Vorstandsmitglieder oder
falls Prokuristen bestellt
find, die Unterschriften ei-
no- Vorstandsmitgliedes
«ud eines Prokuristen er,
forderlich.

Handelsregister 2 O .-Z.68, Firma Chamotte-, Ton.
« . Ziegelwerke G. m . b. H.tn Dingelsdorf : Dr . Franz
Hange in Köln ist als Ge¬
schäftsführer auSgeschie -
den und Kaufmann Otto
Schulze in Dingelsdorf als
solcher bestellt.

Konstanz, 1. Dez. 1822.
Bad . Amtsgericht 1. _Lahr . Q86

HanstelSregistereintrag
Lahr Abt. 2 O .-Z. 84 ;
Lahr « Eisenindustriewerk,vorm. Hager & Rappen-
eck« , Aktiengesellschaft in
Lahr . Gegenstand des Un¬
ternehmens ist die fabrik¬
mäßige Herstellung von
Eisenmöbeln, Matratzen
und kleineren Eisenwaren
ürch Handel mit Eisenwa-
« n . Die Gesellschaft ist
berechtigt. Zweigniederlas.
jungen im In - und Aus¬
land zu gründen . Grund -
kapital : vier Millionen M.
Vorstandsmitglieder : Kurt
Emil Hager , Ingenieur ,und Ludwig Rappenecker ,
Kaufmann , beide in. Lahr.
Der Gesellschaftsvertrag ist
festgestellt am 22. Septem -,6er und 10. November
1822. Besteht der Vor¬
stand aus mehreren Mit -

[
fjedern, so wird die Ge-
ellschaft durch zwei Vor-

ftandSmstglieder oder durch
rin Vorstandsmstglied ge¬
meinsam mit einem Pro¬
kuristen vertreten . Stell¬
vertretende Vorstandsmit -
glieder stehen in bezug aufbi« Vertretungsbefugnis
den ordentlichen Mitglie¬
dern gleich . Auch wenn
mehrere Vorstandsmitglie¬
der vorhanden find, kann
einem derselben von dem
LlüffichtSrat die alleinige
BertretungSbefugniS er¬
teilt werden. Das Grund¬
kapital ist eingeteilt in
4000 auf den Inhaber
lautende Aktien über je
1000 M ., die mst einem
Aufgeld von 10 vom Hun¬
dert über den Nennbetrag
auSgegeben werden. Dar
einbezahlt sind 25 vom
Hundert des Aktienkapi¬
tals sowie das Aufgeld.
Die Bekanntmachungen

ihrer Gültigkeit genügt ei¬
ne einmalige « röftentli
chung, sofern ’

nicht da»
Gesetz eine mehrmalige

Belanntuvuhung vor- ‘
schreibt . Die Bekanntma¬
chungen des WvrfkandeS
erfolgen in der für die
Firmenzeichnung vövge-
fchriebenen Form , die des
Auffichtsrats führen dte
Firma der Gesellschaft , die
Morte .Der Auffichtsrat
und die Unterschrift deS
Vorsitzenden oder seines
Stellvertreters . Die Ge¬
neralversammlungen wer¬
den von dem Vorstand oder
dem Auffichtsrat durch ein¬
malige öffentlicheBekannt¬
machung einberufen .

Die Gründer der Ge¬
sellschaft , die sämtlicheAk¬
tien übernommen haben,
sind : 1. Mech. Bürsteufa -
brik Emil Grethel & Co.,G. m. b. H. in Offenburg ,2. Hermaun Grethel , Kauf¬
mann in Chicago, 3. Lud-
wig Rappenecker, Kauf¬
mann in Lahr , 4. Kurt
Emil Hager , Ingenieurin
Lahr , 5. Emil Högger,
Kaufmann in Offenburg .
Den ersten AuffichtSrat
bilden : Emil Grethel , Fa¬
brikant in Offenburg , Dr .
Joseph Drexl , Diplomkauf¬
mann daselbst, und Emil
Högger, Kaufmann in Of¬
fenburg . Bon den mit der
Anmeldung der Gesell
schaft eingereichten Schrift¬
stücken, insbesondere von
dem Prüfungsbericht des
Vorstandes , des Aufsichts¬
rates und der Revisoren
kann bei dem Gerichte,
von dem Prüfungsbericht
der Revisoren auch bei der
Handelskammer Einsicht
genommen werden.

Lahr , 23. Nov. 1822.
Bad . Amtsgericht.

Mannheim .
Zum Handelsregister 2

Bank! XVErt O .-Z . TO
Firma Rhein« - Pfäkzi
sche Versicherungs-Aktien
Gesellschaft in Mannheim ,
wurde heute eingetragen
Nach dem Kurch Beschluß
der Generalversammlung
vom 18. Mai 1822 geneh»
migteu Vertrag wird da»
Vermögen der Aktienge¬
sellschaft im ganzen, also
einschließlich des gesamten
VerficherungSbestünde» u.
einschließlich all« Ver¬
bindlichkeitenauf die . Sa¬
xonia" Leipziger Allgemei¬
ne Versicherung- - Aktien -
Gesellschaft in Leipzig
übertragen . Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst. Die
Liquidation unterbleibt .
Die Aktionäre erhalten für
je eine Aktie je eine mit
25 Prozent eingezahlte
Aktie der übernehmenden
Aktiengesellschaft .
Mannheim , 16. Nov. 1822.
Bad. Amtsgericht B.G. 4.

Mannheim . O -21
Zum Handelsregister 2

Band XX .III O^Z . 30
wurde heute die Firma
Export -Handelsgesellschaft
G. Kaufmann , Gesellschaft
mst beschränkter Haftung ,
Mannheim , eingetragen .
Der Gesellschaftsvertrag
der Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung ist am
26 . September 1822 fest-
gestellt. Gegenstand des
Unternehmens ist die Vor¬
nahme von Handelsge¬
schäften , insbesondere des
Exports und Imports , so-
wie die Übernahme von
Vertretungen . Die Gesell¬
schaft ist berechtigt, sich qn
anderen Unternehmungen

zu beteiligen. Das
Stammkapital beträgt M.
100 000 . Gustav Kauf¬

mann . Kaufmann ,
Mannheim , ist Ge¬

schäftsführer. Die Gesell¬
schaft ist vorerst bis zum
31. Dezember 1825 abge¬
schlossen. Der Vertrag
läuft jeweils auf ein Jahr
weiter, wenn er nicht spä¬
testens sechs Monate vor
Ablauf eines Geschäfts¬
jahres gekündigt wird . Die
gesetzlich vorgeschriebenen
Bekanntmachungen der
Gesellschaft werden nur
im Deutschen Reichsan-
zeiger veröffentlicht.
Mannheim , 15. Nov. 1922 .« ad. Amtsgericht B.G . 4.

Mannheim . 0 .26
Zum Handelsregister 2

Band XV11I O .-Z . 54
Firma Mannheimer Lloyd

TrausportverficherungS -
Aktiengefellfchaft in Mann¬
heim, wurde heute einge-
tragen : Nach dem durch
Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 18. Mai
1822 genehmigten Vertragwird das Vermögen der
Aktiengesellschaft im gan-
zen, also einschließlich des
gesamten BersicherungSbe-
standes und einschließlichaller .Verbindlichkeiten, auf
die .Saxonia "

Leipziger
Allgemeine Verficherungs-
Aktien » Gesellschaft in
Leipzig übertragen . Dte
Gesellschaft ist aufgelöst.Die Liquidation unter¬
bleibt. Die Aktionäre er¬
hallen für je eine Attie
je eine mit 25 Proz . ein -
gezahlte Aktie der über-
nehmenden Aktiengesell -
schaft.
Mannheim , 16. Nov. 1822.Bad. Amtsgericht B.G. 4.

Mannheim . £5.22
Zum Handelsregister 2

Band XIV O .-Z . 12 Fir -
ma Rhemag Rhenania -
Motvrenfabrik Aktiengesell¬
schaft in Mannheim als
Zweigniederlassung mit

dem Hauptfitz in Berlin ,wurde heute eingetragen :
Die Prokura des Max
Kluthe ist erloschen .
Mannheim , 16. Nov. 1922 .Lad . Amtsgericht B .G . 4.
Maunheim . Q .23

Zum Handelsregister 2
Band XIV O .-Z . 37 Fir¬
ma Zellstossabrik Wald¬
hof in Mannheim , wurde
heute eingetragen LudwigDünkel , Peter Gemes,
Ferdinand Vnger , u . Fritz
Kriege!, alle in Mann¬
heim, find als Gesamtpro¬
kuristen derart bestellt, daß
jeder mit einem Vor¬
standsmitglied oder einem
Prokuristen zur Zeich¬
nung der Firma berechtigt
ist.
Mannheim , 18. Nov. 1922 .
Bgd. Amtsgericht B.G . 4.

Mannheim . 0 .78
Zum Handelsregister 2

Bcmd VII O .-Z. 48, Fir -
ma Albert Merikofer, Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Mannheim ,wurde heute eingetragen :

Das Stammkapital ist
gemäß dem bereits durch-
geführten Beschlüsse der
Gesellschafter vom 9. Ok.
tob« 1922 um 960 000 M.
erhöht und beträgt jetzt
1 000 000 M.
Mannheim , 20. Nov. 1822.Bad . Amtsgericht B .G. 4.
Mannheim . 0 .77

Zum Handelsregister 2
Band XVIII 0 .-Z. 41
Firma Mannheimer Me-
tallgießerei Lutz & Mül¬
ler Gesellschaft mit be¬
schränkt« Haftung in
Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Der Gesellschaftsvertrag
ist durch den Beschluß der
Gesellsehafterversammlung
vom 7. November 1822
hinsichtlich der Firma ge¬
ändert . Die Firma lautet
jetzt : Mannheimer Metall¬
gießerei Müller & Merck»
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung . Georg Merck,
Fabrikant , Feudenheim, ist
als Geschäftsführer be¬
stellt .
Mannheim , 80 . Nov. 1922.
Lad . Amtsgericht B.G. 4.
Manuhei « . 0 .78

Zum Handelsregister 2
Band XXII O .-Z. 14
Firma Brrtrirbsgesrll -
schast für Industriebedarf
Reh« & Co . mit beschränk¬
ter Haftung in Mannheim
wurde heute eingetragen :
Die Fassung des 8 4 de»
Gesellschastövertrags ist

durch den Beschluß der Ge-
sellschafterversammlung

vom 10. November 1922
aufgehoben und durch fol-
genbe Bestimmung ersetzt :
Die Dauer der Gesellschaft
ist unbestimmt . -
Mannheim , 20. Nov. 1922.
Bad. Amtsgericht B .G. 4,
Mannheim . 0 .79

Jum Handelsregister 2
Band XX in O.-Z . 2,
Firma Rast Ingenieurbü¬
ro Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Mann¬
heim, Zweigniederlassung,

Kxutztsstz - Saarbrücken,wurde heute «ingetragen :
Ingenieur Jckfef Link,

Mannheim , ist als Proku¬
rist bestellt.
Manuhei » , >8. Nov: 198 .
Bad . Amtsgericht V.G. 4.
Mannheim . 0 .80

um Handelsregister 2
BKUI 0 *8 . 31.

wurde heute die Firma
Rheinunion , Transport -
Gesellschaft « st beschränk -
tkr Haftung in Mannheim ,
Zweigniederlassung. Sitz
Duisburg -Ruhrort , einge¬
tragen . Der Gesellschafts¬
vertrag der Gesellschaft
mtt beschränkter Haftung
ist am 16. Juni 1922 ab¬
geschlossen. Gegenstand des
Unternehmens ist die Aus-
Übung der Schiffahrt aufdem Rhein und seinen
sämtlichen Anschlußgewäs¬
sern, die Übernahme von
Vertretungen in - u . aus -
ländisch « Rhein - u . See -
schiffahrtsftrmen , An- und
Verkauf, Mieten und Ve»
urieten von Schiffen und
Dampfern , Erwerben oder
Pachten von Umschlags¬
einrichtungen k^w. Grund¬
stücken und Ausführungaller Geschäfte, die mit
dem Schiffahrtsbetriebe

mittelbar oder unmittel¬
bar in Verbindung stehen.Das Stammkapital be¬
trägt 800000 M . Otto
Wesemann , Georg Ei¬
den- , beite Kaufleute in
DuiSburg -Ruhrort , Fritz

Thomas , Kaufmann ,
Mannheim , find Gefchäfts-
ührer . Sind mehrere Ge-
chästsführer bestellt, so ist
oder Geschäftsführer al¬
lein vertretungsberechtigt .
Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen
nur durch den Deutschen
ReichSanzeigrr.
Mannheim , 80. Nov. 1922 .Bad . Amtsgericht B.G . 4.

tut» LÜckpeofichonwegS-Ak-
tteugefellfchaft in Mann
eim eingetragen . ‘

Der Gesellschaftsvertragder Aktiengesellschaft ist
am 4. Mai 1922 feftge.
stellt und am 6. Ottobar
1928 abgeändert . Gegen

stand de» Unternehmens
ist da» Rückdeostcheruutz»-
geschäst in allen seinen
Zweigen i« In . n . Au«,
lande ; die Transportver -
ficherung kann direft be¬
trieben toerben. Ausge¬
schlossen von der Versiche¬
rung sind diejenigen Zweigedes Versicherungsgeschäft»,
für welche die staatliche

Genehmigung gesetzlich
vorgeschrieben ist. Die Ge¬
sellschaft ist ferner berech¬
tigt, sich an anderen Ber -
fijcherungsunternehmungen
in irgend einer Form zu
beteiligen oder solche zu
erwerben . DaS Grundka-
pital beträgt 6 000 000 M.
Zur Vertretung der Ge¬
sellschaft ist auch wenn
mehrere ordentliche oder

mehrere stellvertretende
Vorstandsmitglieder be¬
stellt sind , jedes Vor
standsmitglied selbständig
berechtigt. Direktor Karl
Theodor Balz in Mann¬
heim ist Vorstand. Direk¬
tor Max Sandberg in
Mannheim ist stellvertre¬
tender Vorstand. Der Sitz
der Gesellschaft war bis¬
her Heidelberg.
Mannheim , 21 . Nov . 1922 .
Bad. Amtsgericht B.G. 4.

Mannheim . 0 .81
Zum Handelsregister 2

Band VI O .-Z . 12 Firma
Grün & Bilfiug « Aktien¬
gesellschaft in Mannheim
wurde heute eingetragen :

Die Prokura des Pro -
effor Dr . Ing . Richard

Woernl e ist erloschen .
Mannheim . 17. Nov. 1922
Bad. Amtsgericht B.G. 4.
Mannheim . 0 .82

Zum Handelsregister 2
Band HÖH O .-Z . 12
Firma I . Da «t , Gesell¬
schaft mft beschränkter
Haftung in Mannheim ,

wurde heute folgendes
eingetragen :

Die Prokura de» Karl
Giebel ist erloschen . Der
Prokurist Jean Biekhardt
in Mannheim ist nur be-
rechtigt, die Firma in Ge¬
meinschaft mft einem Ge¬
schäftsführer zu zeichnen.
Mannheim , 17. Nov. 1922 .
Bad. Amtsgericht B.G. 4.
Mannheim . 0 .88

Zum Handelsregister 2
Band XXII O .-Z. 18,

Firma Letten -Ge¬
sellschaft für Beton - und

Mouierba « Abteilung
Mannheim in Mann¬
heim, Hjauptfitz : Berlin »
wurde heute eingetragen :

Das Grundkapital ist
gemäß dem bereits durch¬
geführten Beschluß der
Generalversammlung vom

24. Oktober 1922 um M.
15000000 « höht und be¬
trägt jetzt 30 090 000 M.
Durch den Beschluß der
Gsneralv « sammlung vom

24. Oktober 1922 ist d«
8 6 deS GesellschastSV« -
tragS geändert worden.
Die Änderung bekifft die
Höhe und Eintellung deS
Grundkapitals .
Mannheim , 17. Nov. 1922 .Bad. Amtsgericht B .G. 4.
Mann ^ im. 0 .84

Zum Handelsregister 2
Band XIV O .-Z. 44.
Firma Stotz Gesellschaft
mtt beschränkter Haftung
Abteilung der Brown , Bo-
veri ic Cie. Aktiengesell¬
schaft in Mannheim wur¬
de heute eingetragen : Die
Prokura des Max Gold-
han ist erloschen.
Mannheim , 21. Nov . 1922 .
Bad. Amtsgericht B .G. 4.
Mannheim . 0 .85

Zum Handelsregist « 2
Band XXin O^Z . 32
wurde heute in Firma

Universum" Transport bei mit Kurz-, Weiß- und

Mannheim . 0 .99
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1. Band VI O .-Z. 67.

Firma Gebrüder Kauf¬
mann in Ladenburg :
Kaufmann Julius Kauf¬
mann II ., Ladenburg a.N., ist als persönlich haf¬tender Gesellschafter in die
Gesellschaft eingeketen .Die Prokura des Julius
Kaufnmnn II . ist erlo»
schen.

2. Band XVI O .-Z . 113
Firma Schenck & Jtschertin Mannheim : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst. Das
Geschäft ist mit Aktiven n.
Passiven und dem Rechtder Fortführung der Fir¬ma auf den bisherigen Ge¬

sellschafter Kaufmann
Paul Schenck in Mann¬
heim übergegangen .

3. Band XIX O .-Z. 20
Firma Josef Adria» in
Mannheim : Die Prokurades Jakob Bachmann ist
erloschen . Robert Gräber
in Mannheim ist als Pro¬
kurist bestellt.

4 . Band XXI O .-Z. 15
Firma Hans Seyfried !n
Mannheim : Helene Mann ,
ledig, Mannheim , Paula
Raquet , ledig, Ludwigsha¬
fen, find als Gesamtproku¬
risten bestellt . Die Proku¬
ra deS Ferdinand Strauß
ist erloschen .

5. Band XXII O.-Z . 87
Firma Ludwig Stuhl in
Mannheim : Die Firma ist
« loschen.

6. Band XXIII O .-Z.
143, Firma Eco Keks-,
Confitüren - n^Zuckerware«.
Fabrik Eierman » Sc Hu.
b« in Mannheim , Hoch -
uferstr . 34 . P « sönlich haf¬
tende Gesellschaft « sind
Valentin Eiermann , Kauf¬
mann , Ludwigshafen a.
Rh„ und Louis Huber,
Kaufmann , Mannheim .

Die offene Handelsgesell¬
schaft hat am 15. Oktober
1922 begonnen .

7 . Band XXIII O .-Z.
144 Firma Eduard Wolf in
Mannheim . Inhaber ist
Eduard Wolf, Kaufmann ,
Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Handel mit Wein
und Spirituosen ; Brannt¬
weinbrennerei .

8. Band XXIII O .-Z.
145, Firma Karl Arnold»
Ingenieur in Mannheim .
Inhaber ist Karl Arnold,
Kaufmann und Ingenieur
in Mannheim . Geschäfts¬
zweig: Handel mit elektri-
chen Maschinen und Ap¬

paraten sowie elekkotech-
nischen Bedarfsartikeln .

9. Band XXIII O ^-Z.
146, Firma Margareta
Keller in Neckarhausen.
Jnhab « ist Peter Keller,
Ehefrau . Margareta gebo¬
rene Keller, in NeckarHau¬
sen. Geschäftszweig: Han»

Wollwaren sowie Betrieb
einer Strick« «

10 . » and XXIII £ >*&
147, Firma August Kmh
in Mannheim . Inhaber istAugust Kuch. Kaufmann ,^Mannheim . August Much
Ehefoau , AuUuste igebvre -
ne Seibert , Mannheim , istals Prokurist bestellt.

11 . Band XXIII O .-Z.
148, Firma D . Keller Sc
C». in Mannheim . Per¬
sönlich haftende Gesell¬
schafter find Markus Kel¬
ler , Kaufmann , Adels-
Heim, und Julius Baer ,
Kaufmann , Seckenheim.
Wilhelm Jock« s, Kauf¬
mann , Adelsheim, ist als
Prokurist bestellt. Die of¬
fene Handelsgesellschaft

hat am 1 . Januar 1920 de-
gönnen. Der Sitz war bis-
her Adelsheim.

12. Band VI O .-Z . 69,Firma Gebrüd« Nttfonin Ladenburg : Kaufmann
Georg Kegl« , Ladenburg ,
ist in das Geschäft als p« -
önlich hastender Gesell-
ihaft « eingetreten .
Mannheim , 26 . Nov. 1922 .Bad. Amtvg« icht B .G. 4.

geändert in FriedrichMonka-Flury & Cd., ch,. '
misch,technisch, Produkt, .Kauft» ,nu Eduard Jset «in Wiesbaden, Klopstöstz
straße 13. ist in da, « «.
schüft als persönlich has¬tend« Gesellschafter ein.
getreten . Die offene fr —■-
delsgesellsckaft hat am 1 .Juli 1922 begonnen. Laut
Anmeldung vom 11 . No-vember 1922 ist ferner
Kaufmann Emil Deckel in
Wiesbaden, Schulberg 6,als

^ persönlich haftender
Gesellschafter eingetreten .Neustadt i. Schwarzw.,den 30 , Noveurder 1822.Der G« ichtsschreib «r deS
_ Amtsgerichts.

Mosbach. 0 .49
In das Handelsregister2 Band I O .-Z. 21 wurde

heute eingetragen : Die
Firma Nordbadische Treu¬
hand - Gesellschaft mit be¬
schränkt « Haftung in
Walldürn , Zweigniederlas¬
sung in Mosbach. D« Ge-
sellscyastsvertrag vom 17.
August bezw . 11 . Septem¬
ber 1922 bestimmt als Ge¬
genstand des Unterneh¬
mens die Besorgung von
Treuhand - und V« mitt -
lungsgeschäften nebst B« -
mögensverwaltuugen , Te-

stamentsvollskeckungen,
Nachlaß- und sonstige Ber -
mögenSauseinandersetzun-

gen, Vermittlung von Fi¬
nanz - u . Handelsgeschäf¬
ten, f« n« fachmännische
Beratung und Erledigung
von Rechtsangelegenhei¬
ten und von Steuerfragen
jeder Art . Das Steuerka¬
pital beträgt 60 000 Mark.
Geschäftsführ« find : Ge¬
org Söhner , Kaufmann ,
U. Norbert Wolfs, Rechts¬
anwalt , beide in WaWürn .
Geschäftsführerstellverke -

t« ist : Emil Kraus ,
Rechtsanwalt in Buchen .
Bekanntmachungen der

Gesellschaft erfolgen im
Reichsanzeig« .
Mosbach, 16. Nov. 1922.

Bad. Amtsgericht.

Offenburg . 0 .89
Händelsregist« eintrag X'

II O .-Z . 49 : Firma « » .
tomobilhanS Satt« Ott «in Offenburg . Jnhab « :
3Eaö« Ott « , Kaufmannin Offenburg .
Offenburg , 29 . Rov. 1988 .

Amtsgericht 1.
Der Gerichtsschreiber.

Neustadt (Baden ) . O .73
Zum Handelsregister 2

Bcmd I O .-Z . 8 — bei
der Firma „Schwarzwald-
Hotel Titisee, Gesellschaft
mtt beschränkter Haftung
in Titisee, Gemeinde Vi« -
täler im bat . Schwarz -
wald — wurde heute ein¬
getragen : Durch Gesell-
schafterbeschluß vom 18.
Oktober 1922 ist d« Ge-
sellschastsv « trag vom 1 .
Mai 1911 geändert . Die
Bestimmung über die
Zeitdauer der Gesellschaft
(8 13 des Gesellschaftsver¬
trages vom 1 . Mai 1911)
ist ausgehoben. Jed « Ge¬
sellschafter kann das Ver¬
tragsverhältnis kündigen,
jedoch nur jeweils aus
Ende des Geschäftsjahres,
d . i. auf den 1. Novemb«
und unt « Einhaltung ei¬
ner sechsmonatlichenKün¬
digungsfrist . Der bisherige

Geschäftsführ« Franz
Jaeg « ist durch Tod weg¬
gefallen . Emil Tresch « ist
alleinig« Geschäftsführ« .

Neustait , Baden ,den 28 . November 1922 .
Bad. Amtsgericht.

Neustadt i. Schw. 0 .143
Zum Handelsregist « A

Bcmd I O .-Z . 186 wurde
heute die Firma Ernst
Rogg, Bierbrauerei in Un-
tnlenzkirch eingekagen .
Jnhab « ist der Bier¬
brauer Ernst Rogg in Un-
terlenzkirch.

Neustadt t. Schwarzw .,den 1 . Dezember 1922 .
Der GerichtSschretber des

Amtsgerichts.
Neustadt i. Schw. 0 .144

Zum Handelsregister A
Band I O .- Z. 182 — bei
der Firma Friedrich Man -
ku-FlurN, chemisch-technffche
Produkte in Hinterzarten
(Schwarzw .) — wurde heute
eingetragen : Die Firma ist

Offenburg . 0 .9Q
Handelsregistereintrag A

I O .-Z. 343 zu Firma
He« , St Co . in Offen,
bürg . Die Gesellschaft ist
aufgelöst. Zu Liquidatoren
sind bestellt : Diplomkauf¬
mann Dr . Josef Drexl in
Offenburg und Kaufmann
OÄar Kutt « off in Offen¬
burg . Die Liquidatoren
sind nur befugt , gemein-
sa aftlich zu handeln .
Offenburg , 28 . Nov . 1922 .

Amtsgericht 1 .
Ter GerichtSschreiber.

Offenburg . 0 .91
Handelsi !egist« eintrag A

II O.-Z . 48 Firma Karl
Ri -«« in Offenburg . In¬
haber Kail Rieger, Kauf¬
mann in Offenburg .
Offenburg 28 . Nov . 1922 .

Amtsgericht 1.
Der Gerichtsschreiber.

Offenburg . 0 .145
HandelsregistereintrWg 2

I O .-Z . 66 Firma Eduard
Artzner, Gänseleberpaste,
tenfabrik Offenburg , Ge¬
sellschaft mit beschränkt «
Haftung , mit dem Sitz in
Offenburg . Gegenstand des
Unternehniens ist die Her¬
stellung und der Vertrieb
von Gänseleberpasteten u.
aller sonstigen in das Ge¬
biet der Nahrungsmittel »
induskie einschlagendenAr¬
tikel, insbesondere ab« die'
Ausnützung des durch die

Gesellschafterin, Firma
Eduard Artzner in Stratz -
burg der Gesellschaft zur
Ausnutzung überlassenen
Warenverzeichnis „Eduard
Artzner" . Die Gesellschaft
ist berechtigt, andere ähn¬
liche Unternehmungen zu
erwerben und sich an sol¬
chen zu beteiligen . Stamm ,
kapital 150 000 M . Ge-

schäftsführer : Emil
Grumbacher , Kaufmann in
Offenburg . Gesellschafts-
Vertrag vom 29 . Juni
1920 . Die Zeitdauer d«
Gesellschaft ist auf fünf
Jahre von Beginn der Ge¬
sellschaft cm beschränkt .

Die Bekanntmachungen « -
olgen durch den Deutschen
Reichsanzeiger.
Offenburg , 6 . Dez. 1923.

Bad . Amtsg« i«ht 1.
Radolfzell. 0 .51

Zum Handelsregist « A
Band II O .-Z . 83 ist ein¬
gekagen die Firma Sieg¬
fried Metzger; Sitz Gailin -
gen ; Jnhab « : Siegfried
Metzg « , Kaufmann m
Gailingen . Angegeben«
Geschäftszweig: Groß - u.
Kleinhandel mit Texttl -
waren .
Radolfzell. 24 . Nov . 1923.

Bad . Amtsgericht 1.
Rastatt . 0 .34

In das HandelSr ^ ist^ c
wurde heute zur Firm «
Süddeutsche Diseoulo -Ge-
sellschaft , Akttengesellschaft
Depositenkasse Gaggen»«
in Gaggenau , Zweignie¬
derlassung der Firma
Süddeutsche Disconto -Ge-
sellschast Aktiengesellschaft
in Mannheim eingetra - ,
gen : Die Zweigniederlas- '
sung in Gaggenau ist er*
loschen. Damit gelten auch
alle Zeichnungsb« echtig-
ungen für diese Depost-
tenkaffe als erloschen .^ ^

Rastatt , 22. Nov. 1933.
A« ts»« icht.



Hknnbetrage von WO 000 WO 1k , «st fiari» Waben 4»
Übernehmen .

4 L Da » Staatsministerium wird 1» Erweiterung der in
^ L de» Gesetze » über die LandeSelektrizüLtSversorgung dom
fß, Dezember 1W1 erteilten Vollmacht ermächtigt , für ein
^ eitere» von der Aktiengesellschaft aufzune - mende» Darlehen
Bi» zum Betrage de» Geldwerte» von 1 100 000 t westfälischer
Heftflammnußkohle IV , güstebt und gewaschen, ab Zeche oder

- fall» diese Sorte nicht mchr gehandelt werden sollte —
Jokz gleichwertigen Kohle nebst Zinsen die selbstschuldnerische
Bürgschaft de» Staate » zu übernehmen .

Deutsche Notgemeinschatt .
Bon ReichSarbeLSminister Dr . Braun ».

Am 30. Oktober ist unter Beteiligung der Reichs» und
Staatsbehörden , der Spitzenorganisationen von Arbeitgeber«
»ud Arbeitnehmern und der großen Wohlfahrtsorganisationen
die «Deutsche Notgemeinschaft" begründet worden.

Was sie will, geht klar und eindringlich aus ihrem Aufruf

E r : Sie will die Einheitsfront des ganzen deutschen Volke»
en, um in möglichst weitem Umfange die furchtbare Not
cn zu helfen, unter der immer breitere Schichten de»

deutschen Volkes ohne Verschulden infolge der katastrophalen
Entwicklung unserer Währung leiden.

Demjenigen , der persönlich oder beruflich mit sozialen Fr »
zu tun hat , kann Neues über bte Notwendigkeit der Hilfe
nicht mehr gesagt werden . Ihm ist bekannt, daß heute
sende und abertausende von deutschen Volksgenoffen — und

vielfach nicht die schlechtesten unter ihnen — ein Dasein füh¬ren , das als menschenwürdig kaum noch anzusprechen ist. Nochüber stehen weite Kreise der vielfach in ihrer engsten Um¬
gebung sich abspielenden Not in Unkenntnis und Gleichgültig,feit gegenüber. Sie aufzurütteln , ihnen zum Bewußtsein zubringen , daß sie die sittliche Verpflichtung haben, an der Ab¬
wehr von Hunger , Elend und Verzweiflung mitzuwirken , stelltden ethischen Inhalt der Forderungen der Deutschen Not¬
gemeinschaft dar .

Reich. Staat und Gemeinden haben trotz ihrer eigenen Nöte
Riesenbeträge aufgebracht und werden dies auch weiterhintun , um vor allem den Alten , den Invaliden und Witwen zu- elfen . Aber gegen derartige Mafsennotstände , wie sie un »»er kommende Winter bringen wird, muß öffentliche Hilfe«nzulänglich bleiben, wenn ihr nicht der geschloffene Wille de»
deutschen Volkes, mitzuarbeiten an diesem Werk, zur Seite
sieht.

Wenn jetzt in der Deutschen Notgemeinschaft alle schaffen ,den Kräfte Deutschlands sich zusammengeschloffen haben, wenn
Arbeitgeber und Arbeitnehmer , Behörden und freie Wohl¬
fahrtspflege zusammenwirken , so mag diese aus der Not der« eit zusammengeschmiedete Gemeinschaft der Ausdruck dafürfein, daß trotz so vieler unfteundlicher Erscheinungen im so»
»ialen und politischen Leben Deutschlands doch eines erhaltenaeblieben ist : das Gefühl der Zusammengehörigkeit , das Ge-
whl der Verantwortlichkeit gegenüber den Notleidenden undElenden .

Möge deshalb die Deutsche Notgemeinschast ihren Zweck er»fönen , große Mittel zusammenzubringen , damit wenigsten»»en bedürftigsten der deutschen Volksgenoffen ihr schweres Lo»gelindert wird.

Der neue Präsident des Genossen¬
schaftsverbandes .

Landwirt Oswald Seitz in Seckenheim wurde vom Ver»
bandsausschuß zum verbandSpräsidenten des etwa 1060 Ge-
ckvssenschaften und Vereine mit über 125 000 Mitgliedern zäh»lenden Verbandes bad . landw . Genossenschaften (Körperschaft)st» Karlsruhe gewählt. Berbandspräsident Seitz ist NachfolgerbeS im November vorigen Jahres verstorbenen Verbandsprä »
Menten und LandtagSabg. Reck in Eggenstein. Vor ihm hatteAbg . Sänger den Posten des Verbandspräsidenten inne . HerrSeitz ist zugleich Mitglied des Seckenheimer Gemeinderat » und«n der Spitze der deutschnationalen Liste kürzlich in de« Man «.teimer Bezirksrat gewählt worden. Er steht erst im 30 o *,
Densjahre. _

Die Schiffahrt auf dem ‘Neckar.
AnIMich des Ausbaues des Neckars zu einer Großschiff.

ZhrtSftraße gibt das „Heidelberger Tageblatt " in Nr . 286 fol¬

genden interessanten Rückblick auf die Entwicklung der Neckar -
ufrifLiTirf *

«Der Ausbau de» Neckar » zu einer GroßfchiffahrtSftraße ,
da» erste Werk auf diesem GckRete , da» da» Deutsche Reich nach
Übernahme der Wasserstraßen auSgeführt . gibt Anlaß , einen
Rückblick auf die Entwicklung der Schiffahrt auf diesen Fluß
zu werfen .

Schon die Römer benutzten zweifellos den Neckar als Wasser¬
rad«. Die fröuktscheu Könige erhoben in Wimpfen und La -
nburg SchiffahrtSzölle, und e» bestand zu ihrer Zeit ein leb¬

hafter Verkehr auf dem unteren Neckar . Bis zum Jahre 1841
wurde mit Pferden getreidelt ; die SchiftSretter mit ihren Ge¬
spannen waren meist in Neckarbausen und Ilvesheim , am un-
Irren Neckar zu Haufe . Girre strenge Rangordnung regelte seit
K9Q5 die Neckarfchiffahrt. 171S richtete Kurfürst Johann Wil -“ Im von der Pfalz einen Marktverkehr für Personen und

iter zwischen Heilbroan »md Mainz ein. 1749 wurde das
Stapelrecht oer Stadt Mainz aufgehoben, wodurch die vom
Neckar auf den Rhein übergehende Schiffahrt von einer lästigen
Fessel befreit wurde . Trotzdem litt die Neckarschisfahrt stark
unter dem Wettbewerb von Mainz , von wo ein durchgehender
Verkehr bis Heilbronn unterhalten wurde .

Die Einführung der Dampftchlepperei auf dem Rhein um
jene Zeit gab Anilaß, auch auf dem Neckar Dampfschiffe in
Berkehr zu setzen . Die 1842 gegründete Aktiengesellschaft
Neckarschiffahrt in Heilbronn ließ ihre Dampfboote , deren
erstes am 7 . Dezember 1841 in Heilbronn « ingetroffen war ,
täglich zwischen Herlbronn und Mannheim verkehren. Am 1.
Juli 1842 wurde zwischen Baden und Württemberg eine
SchiffahrtSordnung vereinbart und damit ein« neue Rechts¬
grundlage für die Neckarschiffahrt geschaffen . Ähnlich wie
durch die Mheinschiffahrdsakte zehn Jahre vorher für den
Rhein geschehen, war nunmehr auch die Neckarschiffahrt für
ftei erklärt . Die um jene Zeit durchsetzende Eisenbahn be¬
deutete jedoch für die Schiffahrt auf dem Neckar einen unüber¬
windlichen Wettbewerb . Die Eröffnung der Eisenbahnen Heil¬bronn —-Stuttgart und Bietigheim—Bruchsal hatte die Einstel¬
lung der Schiffahrt auf dem oberen Neckar zur Folge , uird
auch die Daampfschiffahrt auf der unteren Strecke, bei der sich
besonders der Personenverkehr gelohnt hatte , konnte sich nicht
mehr halten . Der Betrieb der Aktiengesellschaft Neckarschiff¬
fahrt wurde vom Staat übernonrmen, der die Schiffahrt als
aussichtsloses Unternehmen einstellte. Es wurde eine Ketten¬
schleppschiffahrtsgesellschaftgegründet , die heute noch mit eige¬nen Kettenschleppern die Ketterffchleppschifsahrt betreibt . Die
Kette ist jedoch, wie die Zeitschrift „Das Rheinfchfff" schreibt,in mancherlei Hinsicht ein Hindernis . So ist es von besonderer
Bedeutung , daß in diesem Frühjahr Rheinschlepper da?
Schleppen von Schiffen mit Erfolg ohne Kette unternommen
und dadurch die Neckarschfffahrt in neue Wahnen, gelenkthaben . _ .

Der Stand der Derbstsaaten in Vaden
Anfang Dezember 1922.

Durch die, fast während des ganzen , Monats November an¬dauernd ungünstige , naßkalte Witterung , die gegen Monats¬ende im ganzen Lande Frost und starken Schneefall brachte,wurden die Feldgeschäste sehr gestört und verzögert. Nochimmer sind z. T . Gerste, Hafer , Ohmd, Kartoffeln und Rübenda u . dort nicht überall geborgen u. konnte die Unterbringungder Wintersaaten nicht zu Ende gebracht werden. Man siehtvielerorts Stoppelfelder , die noch nicht gepflügt find, und dieUngunst der Witterung sowie der in manchen Gegenden be¬
stehende Leutemangel sind die Ursache , daß ziemlich großeFlächen statt mit Winterftucht voraussichtlich erst nächstesFrühjahr mit Sommerftüchten bestellt werden können.Die ftüh untergebrachten Herbstsaaten weisen im allge.meinen einen ziemlich befriedigenden Stand auf ; mittelfrühesind noch sehr zurück und spät (nach Mitte Oktober) gesäte zei.gen sich erst ganz vereinzelt, so daß eine richtige Beurteilungzurzeit überhaupt noch nicht möglich ist.Aus mehreren Bezirken Süd - ,und Mittelbadens wird übererheblichen Schaden durch die zahlreich vorhandenen Saat¬krähen (Raben ) berichtet, vereinzelt wird auch über Möufe»*«d Schueckeufratz sowie über Maulwürfe geklagt.

Aus der Landeshauptstadt .
* Walter Rebberg, der hervorragende Mannheimer Pianist ,l' bt heute Montag , den 11 . Dezember, abends 1 % Uhr imtaktischen Konzerthaus sein wiederholt angekündigtes

Orchesterk«»K«rt, ln welche er du« KrönuuMouzerl *tm
zart und das Klavierkonzert von Reger vortragen »vird. A»
Stelle de» verhinderten Kapellmeisters Kleiber aus Mannheims
hat Herr Kapellmeister Alftcd Loreuh vom bissigen Landes»
theater dir muflkalifche Leitung übernommen . Er »vird da»
Konzert mit Schubert '» b-moll Symphonie eröffnen und mit
Beethsveu '» 8. Leonoreouvertüre beschließen .

Leb . Kolosseum . Für das Dezemberprogramm ist da»
Variete tpiebet zu feinem Rechte gekommen und das ausge-
stellte Programm darf in jeder Hinsicht ein gutes genannt
werden . „Artoni " bringt einen Luftakt, der eine schöne Lei¬
stung darbietet . Der Bauchredner Albert Blöckrr macht sein «
Sache gut und erntet verdienten Beifall . „King und King" mik
ihrem komischen Balance -Akt lassen nichts zu wünschen übrig
und die Kunstradfahrer Webers und Hallers bieten Vorzüg¬
liches , so daß auch hier , gleich den andern Nummern , das Pu¬
blikum am Beifall nicht kargte. Der Jongleur -Komödiant Joe
Aftro ist ein Original und was er bringt und was er macht,alles klappt. Den zweiten Teil eröffnen die 4 Bento» al »
Parterre - und Schleuderbrett -Akrobaten; ihre turnerischen
Leistungen find in jeder Hinsicht eine vollendete Sache, sie find
Künstler in ihrem Fach. Der Humorist Paulsen bringt selbsk-
verfaßte Vorträge und auch seine Witze sind gut und werden
viel belacht. Die Groteske-Szene „Total Mefchugge "

, welche
die 2 Browns bringen , gibt dem gediegenen Programm eine»'
guten Abschluß . Die Hauskapelle unter Herrn Eberhardt »
Leitung füllte die Pausen in gewohnter Weise aus . Das Pu¬
blikum wird über das Gebotene sehr befriedigt sein .

Literarische Oeuerscheinungen.
Zwischen KrebS und Steinbock . Tropische Tiergeschichten ti»

Wort und Bild . Von Käthe Olshausen - Schön ,
berger . Leipzig, Verlag von Ernst Keil's Nachfolger (August!
Scherl ) G. m. b . H. — Käthe Olshausen -Schünberger erweist
sich in diesem Buch als eine ungemein frische, lebendige und
von kernigem Humor erfüllte Erzählerin . Der Reiz ihrer Tier¬
geschichten besteht nicht darin , daß sie von Hunden und Katzen
erzählt . Die «Haustiere " von denen sie spricht und die vielfach
erst durch sie zu Haustiere gemacht worden sind , offenbaren sich
meist als Geschöpfe ungewöhnlicher Art . Einmal ist es der
Ameisenbär , der sie auf ausgedehnten Reisen bis in ihre
deutsche Heimat begleitet und sich als ein lustiger, zu tollen
Streichen aufgelegter Geselle erweist, das andere Mal der
«Maki", ein ernst-gewissenhafter, etwas melancholisch und sehr
gmütstief veranlagter „kleiner Mann ", geradezu rührend in
dem Verhältnis zu seiner Herrin .

Emanuel Stickelberger : Der Kampf mit dem Toten. No¬
vellen . Buchschmuck von Ernst Würtenberger . Verlag Greth -
lein & Co., Leipzig.) — Stickelberger Novellen sind form¬
gewordene Erzählungskunst . Es ist nicht Heimatkunst in»!
engeren Sinne , wie bei Storm , auch nicht des wandernden Ge-
{
eilen Lust am Fabulieren, wie bei Paul Hehse — das alte
)asel tut sich auf aus grauer Vorzeit, bis es in die Welt hin¬

ausreicht , von Venedig bis Antwerpen , das Konzil beruftErasmus eine gastliche Stätte gewährt , Schweizer heißen und
schwerflüffigen Blutes in den Escorial und nach Italien goleitet .

Gertrud Lenk: Did Witwe von Rytvaag. Roman . (Leipzig
Verlag von Ernst Keil's Nachfolger (August Scherl) G . m . b. H.)— Die Frau von vierzig Jahren , kaum verwitwet . . auf viel-
fach wechselnden LiebeSpfaden. . Sicher ein dichterischer Vor¬
wurf , dessen Behandlung diel Feingefühl erfordert» soll die Er -
zählung nicht auf dem Grenzgebiete oder gar jenseits der guten
Belletristik stehen. Gertrud Leut hat diese Klippe meisterhaftvermieden . Es ist ihr gelungen , ein Kunstwerk der erzählendenLiteratur zu schaffen , das erfüllt ist von glänzendem Humor,von feiner Ironie und tiefem Verständnis für menschlich«
Schwächen.

Staatsanzeiger.
Bekanntmachung.

Der mit Körperschaftsrechten ausgestattete Verein „Allge .
meine» Badische » Lehrer -Witwen - und Waisen-Stift " hat
seine Auflösung mit Wirkung vom 1 . Januar 1923 an be-l
schloffen . Hierzu hat das Unterrichtsministerium die Geneh.
migung erteilt .

Ministerium des Kultus und Unterrichts.

Uanbestbeater.
Die Jüdin von Toledo.

Die Neueinstudierung dieses Trauerspiels hat ein voll«»
tzaus gezeitigt. Dank sagt man der Theaterleitung , daß fie«n edlen Franz Grillparzer wieder zu Wort kommen
Lht, der in der» Bahnen Schillers und Goethes schritt. Zu
ferner Zeit verbot man unter Metternich die Aufführung der
vertvollsten seiner Werke. Er selbst — als Beamter im Staat »-
. kenst — litt unter dem ungewissen Urteil der Öffentlichkeit,- erleidet wurde ihm bald alle schöpferische Arbeit . Sein Te-
»ament wollte zwei seiner besten Dramen verbrannt »vissen .
tzei Lebzeiten noch blieben die letzten Werke in seinem Pult
erschlossen . So wurde auch die « Jüdin von Toledo" erst
»ach seinem Tode bekannt.

» .
Herma Clement spielte die Titelrolle . Ihre R n h e1

dar eine große Leistung. «Nimm all « Fehler dieser Erde, die
Eorheit und die Eitelkeit, die Schwäche » die List, den Trotz,
Gefallsucht , ja , die Habsucht, vereine sie — so hast du diese»
Leib . ." Mit dieser Rolle fiel der begabten Künstlerin —
« id eine solche haben wir in Herma Element ohne Zweifel vor
»ns — ein weites Feld zu, in welchem gerade ihre vielseitige
Nestaltungsgabe sich auswirken konnte. Das verwöhnt, ver¬
wildert und mit körperlichen Reizen ausgestattete Mädchen
»ein albern spielend, töricht weises Knib "

, spielte fie mit dem
listigen Übermut ureigensten Frauentuurs , mit wirksamen
Steigerungen , mit viel Verve und gtassigkert — ohne ober die
Rolle ih der Gesamtanlage zu übertrerbeu .

*

Stefan Dahlen sahen wir als König Alfons vor» Kaff»,
fen. Stark im Ausdruck. Sein Alfon», der sich auflehnt , sei¬
ch» Reiches Männern Rechenschaft über sich und sein Handeln
kbzulegen, der als Richter und König sich gegen die Bevor»
nundung des alten Don Manrique (Ulrich v. d. Treuck -
Alr » ci ) wehrt — trug eine zu jugendliche Maske . Sein
letzter Monolog nach dem Tode Rahels , feine Abkehr und Um¬
ehr hätte noch eindringlicher gestaltet werden können. Auchöe kurz vorangehenden entscheidenden Worte : «Ich sage Dir :le war nicht schön"

, fielen unter den Tisch . Anderseits ist eine
» llzugroße Lautsteigerung im vorhergehenden Akte bei
« r Stelle : «Schaff ' mir ein Pferd , und war 'S ein Ackergaul"
»eniger angebracht. Gut spielte er die Verstrickungen mit Ra »
fcel, der schönen Jüdin von Toledo. Er weiß fich letzte» Ende»
filS Schuldiger : «Umgeben sind »vir rinz » von Zaubereien —
(»Hein wir selber sind die Zauberer — und m der Welt doll
Dffenbarer Wund« find wie da» größte Wunder selbst . ."

Hubert Endlein al» Don Garceran hat sich in eine
Kreuzfahrerrüstung geworfen, in welcher Ausrüstung aller -ding» gelegentliche Salonbewegungen sich weniger dem grill -
parzerischen Stoffe anpassen dürften . Gerade die EinstellungDon Garcerans und Alfons zu der Frau hat Grillparzeraußerordentlich sein gezeichnet (solche feinen (Schattierungen
Ijat man bei dieser Aufführung noch vermißt ) — wie in denWerken de» Dichters überhaupt reizvolle Frauengestalten wie¬der erstehen. Wie trefflich läßt er einmal Garceran sagen :
»Das edle Weib ist halb ein Mann , ja ganz . Erst ihre Feh¬ler machen fie zum Weibe " oder an einer andern Stelleerkennt der jugendliche König die Gewalt des Ewigweiblichen,welcher er zu erliegen beginnt : «Und das Geschlecht ist starkerst, wenn es schwach. " Gar ttef Erschautes liegt in
diesem Trauerspiel .

Martha M o 1 11 e t*
erfreute in Spiel und Ausdruck als Kö¬nigin , insbesondere Melanie Ermarth als Esther, wennman letztere auch um eine Schattierung lieblicher, weniger herbsehen möchte . Eine vorzügliche Type schuf Grillparzer im Ju¬den Isaak (P . G e m m e ck e ) , dem um sich und sein Geld alleinbesorgten, der einen Brustharnisch anlegt , um unter diesemPanzer seine Wechselbriefe besser schützen zu können. «Geld ,Freund , ist aller Dinge Hintergrund ! " Wirksam läßt der sze-

Nische Leiter, Felix B a u m b a ch, nicht wie es im Texte heißt»den Juden nach dem Morde im Schloß Retiro au » einer rechtenSeitentüre vortreten sondern hinter einem Diwan auftauchen ,hinter welchen fich in seiner Furcht der Jude verkrochen hatte .Besonders gut waren die Beleuchtungseffekte (Saal im Gar -
tenhaus , Schlußszene) . Allerdings wollte dile griechische Säulemit dem Junokopf öder was er darftellte, nicht recht zu dem

eigenartigen «Alhambra "-Stil passen .
Die Inszenierung gab dem Stück, besonder» auch mit

, den wohlabgetönten Farben der Gewänder , einen wirk-
I samen Hintergrund . Der Zug am Schluß wird immer etwa»

pathetisch wirken. Es »väre hier über die mangelhafte Kon-
i struktion de» Dramas zu sprechen . Die Leistung de»
j Gesamtkörpers aber war eine überaus befriedigende.Hin und wieder scheint das Publikum dem grill -

parzerschen Wollen noch etwas ftemd gegenüber ge-
1 standen zu sein. Der große Dramatiker und Deuter mensch¬

kicher Fehl« und Jrrtümer fordert Konzentration und ernste
! Einstellung . Grillparzer , der Geknechtete , mai ein Überwinder,
i Auch König Alfonso muß Einkehr halten und in seiner eigenen
: Bahn fich wiederfinden : «Vor allem gilt es, sich erobern
- selbst

Adolf Himmel «.

WucbkrMK .
Shakespeares KönigSdrame«. Geschichtliche Einführung von

Alfred Steinitzer . (C. H. Beck -München.) — Der Verfasser hat
fich die Aufgabe gestellt, den Leser der Königsdramen das not¬
wendige Geschichtsmaterial an die Hand zu geben , dessen et.zum vollen Verständnis dieser großen Dichtwerke bedarf. Ex
gibt demnach eine kurzgefaßte Geschichte, die für den vorliegen¬den Zweck zugeschnitten ist. Jeder ästhetischen Erörterung ent¬
hält sich grundsätzlich der Verfasser- Dagegen erörtert er. un.
ter Zitterung namhaftester Forscher, kritisch das Verhältnisdes Dichters und die Grenzen der Freiheit des Dichters gegen¬über den Tatsachen . Das Buch behandelt die einzelnen Kö¬
nigsdramen auf die übersichtliche Weise , daß jeweils erst «Zur
Geschichte " das hfftorisch Tatsächliche mitgeteilt w»rd, und dann
« Zum Drama " die Art und Weise , wie der Dichter die Tat¬
sachen behandelt , resp. was er aus ihnen gemacht hat. Wert¬
voll sind die beigegebenen Stammtafeln der edlen Geschlechter»durch die dem Leser die Orientierung sehr erleichtert wird ;ebenso im Anhang eine Übersicht der englischen und französi¬
schen Könige, sowie eine Zeittafel zu den Königsdramen. Nicht
zu vergessen, daß das Werk mit 34 Vollbildern geschmückt ist,nach Chroniken, Teppichen, Skulpturen , Gemälden usw.» wa»
zur Anschaulichkeitdes Mitgeteilten lebhaft beiträgt . v .

Mozart . Sein Leben und seine Werke von Lud¬
wig Schiedermair . (E . H. Beck-München.) — Ein be¬
rufener Kenner und Forscher hat dem herrlichen Geniu» in
diesem knappen und doch « schöpfenden trefflichen Werk ei»
schönes Denkmal gesetzt. Mit sicheren Strichen baut « daß
Mld des liebenswerten , fleißigen Kindes und Mannes vor
uns auf , dessen Leben Schaffen und nur Schaffen war , d«
sein Glück und seinen Reichtum in sich trug, aber in sein«
wunderbaren Produktivität , der ungezählten Menschen Wohl¬
täter wurde und sein wird, und dem die Mitwelt doch so »venig
gelohnt hat . DaS Buch ist geschmückt mit 23 Biliern des Mei¬
sters und her Seinen »nb illustriert mit 70 Rotenbeispieke «
die vorzüglichen Besprechungen des Werkes. Die erläuternde »
feinsinnigen Analysen d« großen allbekannten Werke »verde»
beitragen , den Genuß d« selben zu erhöhen; fie find auch für
den Richt-Musik« verständlich und mt« effant. Möge da»
schöne handliche Werk in allgemeinen Besitz des deuffchen
Volkes kommen, um ihm den verehrten, geliebten Meist« noch
näher zu bringen und daS Verständnis und die Liebe zu desseq
Werken zu stciaern O.
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Ludwig Götz
BadischerLotterieeinnehmer
Hebelstraßei 1/15bRathaus .
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frOher Kaiserstraß « 148

Ankauf alterGold- und Silbergegenstände
zum höchsten Tagespreis

*

Moderne fachmännisch geleitete Werkstitte
h für Uhren- und Goldreparaturen :-t

Fortsetzung des Zentral Handelsregisters für Baden .
Offenbur, . O .92

Handelsregister 8 Band
I O .-Z. 55 : Firma Fr .
Grindler , Cigarrenfabrt -

ken, Aktiengesellschaft
Zweigniederlassung Gold¬
scheuer als Zweignieder¬
lassung des Hauptgeschäfts
mit dem Sitz in Freistett
(Baden ). Gegenstand deS
Unternehmen » ist der Er¬
werb und der Fortbetrieb
der offenen Handelsgesell¬
schaft der Firma Fr .

Grindler Zigarrenfabrik
in Freistett (Baden ) sowie
der Betrieb aller mit dem
Tabakgewerbe verwandten
Industrie - und Handels¬
zweige. Die Gesellschaft ist
befugt , Zweigniederlassun-
gen und Werkstätten in¬
nerhalb und außerhalb
Deutschlands zu errichten,
Liegenschaften zu erwer¬
ben und sich an gleicharti¬
gen Unternehmungen in
jeder gesetzlichen Form zu
beteiligen . Das Grundka¬
pital der Gesellschaft be¬
trägt 6 500 000 M . und ist
eingeteilt in 6000 auf den
Inhaber lautende Stamm¬
aktien im Nennbeträge
von je 1000 M . sowie in
500 auf den Namen lau¬
tende Vorzugsaktien im
Nennbeträge von je M.
1000 . Die Mitglieder des
Vorstandes, ebenso wie die
stellvertretenden Mitglie¬
der werden vom Vorsitzen¬
den des Aufsichtsrats er¬
nannt und entlasten . Im
Falle der Behinderung des
Vorsitzenden des Aufsichts¬
rats ist der stellvertreten¬
de Vorsitzende zur Aus¬
übung der vorstehenden
Befugniffe berufen . Die
Bestellung des ersten Vor¬
standes geschieht durch die
Gründer gleichzeitig mit
der Errichtung der Gesell¬
schaft . Der Vorstand be¬
steht aus einer oder meh¬
reren Personen . Die Zahlder Mitglieder bestimmt
der Vorsitzende des Auf¬
fichtsrats . Alle Willenser¬
klärungen , welche für die
Gesellschaft verbindlichsein
sollen, sind, wenn der Vor¬
stand nur aus einem Mit¬
glied besteht, von diesem
allein , wenn der Vorstand
aus mehreren Mitgliedern
besteht, von zwei Mitglie¬dern des Vorstandes ge¬
meinschaftlich oder von ei¬
nem Mitglied « des Vor¬
stände» gemeinschaftlichmit
einem Prokuristen abzuge¬
ben . Der Vorsitzende des
Aufsichtsrats bezw. deffen
Stellvertreter , kann auchbei einem aus mehreren
Mitgliedern bestehenden
Vorstand ein oder mehrere
Vorstandsmitglieder mit
der Befugnis zur alleini¬
gen Vertretung der Gesell¬
schaft betrauen . Die Einbe¬
rufung der Generalver¬
sammlung erfolgt durchden
Vorstand oder den Auf-
fichtSrat unter Mitteilung
der Tagesordnung mittels
öffentlicher Bekanntmach¬
ung. Dies« ist derart zu
erlaffen, daß zwischen dem
Tage der die Bekanntma¬
chung enthaltenen Zeitungund dem Tage der Ver¬
sammlung — beide Tage
nicht mitgerechnet — ein

Zeitraum von mindesten»
17 Tagen liegt. In gleicher
Weise erfolgt die Einberu¬
fung einer außerordentli¬
chen Generalversammlung .
Alle Bekanntmachungen an
die Aktionäre erfolgen im
Deutschen Reichsanzeiger.
Sofern nicht öftere Publi¬
kationen durch das Gesetz
oder das Statut vorge¬
schrieben sind, bedarf e»
nur der einmaligen Be¬
kanntmachung im Reichs¬
anzeiger . In der General¬
versammlung gewährt jede
Stammaktie über 1000 M.
eine Stimm «, jede Vor¬
zugsaktie über 1000 M . 8
Stimmen . Die Aktienge¬
sellschaft übernimmt die
Verpflichtung, 10 % von
demjenigen Teil de» jähr¬
lichen bilanzmäßig festge¬
stellten Reingewinnes , wel¬
cher nach Abzug der in 8822 des Statuts unter Zif¬
fer 1—3 genannten Beträ¬
ge und in Verteilung der
in Ziffer 4 genannten Su¬
perdividende sich ergibt, so¬
lange an Frau Fr . Grind -
ler zu zahlen , bis der Be¬
trag von 500000 M . er¬
reicht ist . Die Aktiengelell-
schast übernimmt von der
offenen Handelsgesellschaft
Fr . Grindler , Zigarrenfa¬
briken in Freistett '

, deren
Geschäft mit Aktiven und
Passiven, wie solche aus der
Bilanz vom 22. April 1922
resultieren und samt der
Firma und insbesondere
auch :

1 . einen Teil des Grund¬
stücks Lgb . Nr . 2608 in
Freistett im Maße von ca.
2160 qm im Eigentum der
Frau Grindler , worauf Fa¬
brikgebäude und Wagen¬
schuppen errichtet ist, 2 . das
auf Lgb .-Nr . 2560 a Gem.
Freistett errichtete Tabak¬
magazin nebst Grund und
Boden, auf dem eS steht ,im Eigentum der Frau
Grindler und des Wilhelm
Grindler , 3. einen Teil deS
Grundstücks Lgb .-Nr . 3056r
der Gem . Marlen (Gold¬
scheuer ) im Maße von ca.
870 qm im Eigentum der
Frau Grindler u . de» Wil¬
helm Grindler , worauf Fa¬
brikgebäude errichtet sind,
um den Kaufpreis von M.
2 300 000, welcher Betrag
in bar bezahlt wird . Grün¬
der der Gesellschaft sind:
Wilhelmine Grindler Wit¬
we geb . RieckerS in Frei¬
stett i. B„ Karl Johann
Behrens , Kaufmann in
Bremen , Hermann Engert ,
Kaufmann in Hamburg ,
Wilhelm Grindler , Fabri¬kant in Goldscheuer, Fritz
RieckerS, Fabrikant in Frei¬
stett, Karl Hügel, Kauf¬
mann in Düsseldorf, welche
sämtliche Aktien übernom¬
men haben. Die Ausgabeder von Fr . Grindler Wit¬
we, Fritz RieckerS u . Wil¬
helm Grindler übernom¬
menen Stamm - und Vor¬
zugsaktien im Gesamtwer¬te von 2 090 000 M . erfolgt
zum Kurse von 110 Proz ..
während die übrigen Aktien
mit 4 410 000 M . zum Kur¬
se von 115 Proz . ausgege¬ben werden, letztere nebsteinem Kostenbeitrag von 20
Prozent des Nennwert » —

882000 M . Die von den
Gründern übernommenen
Aktienbeträge sind ein¬
schließlich des Agios von
20 Prozent auf 2090 000
Mark von 15 Prozent auf
4 410 000 M . je zu einem
Viertel tn bar einbezablt.
Die restlichen Einzahlun¬
gen erfolgen am 3 . Werk¬
tage nach Eintragung der
Gesellschaft ins Handelsre¬
gister. Mitglieder des er¬
sten Aufsichtsrats sind:
Bankdirektor Otto Gugen -
heim, Mannheim , Hubert
von Steffelin » Kaufmann
in Karlsruhe , Karl Jo¬
hann Behrens , Kaufmann
in Bremen , Karl Hügel,
Kaufmann in Düsseldorf,
Rechtsanwalt Dr . Heinrich
StrauS in Karlsruhe . Der
erste Vorstand besteht aus :
Fritz RieckerS, Kaufmann
in Freistett . Herrmann En-
gert , Kaufmann , Hamburg ,
Wilhelm Grindler , Kauf¬
mann , Goldscheuer. ' Der
Gesellschaftsvertrag ist am
9. Mai 1922 festgestellt .
Dem Kaufmann Heinrich
Hähnle in Neufreisteit ist
Prokura in der Weise er¬
teilt , daß derselbe berech¬
tigt ist, zusammen mit ei¬
nem Mitglied de» Vorstan¬
des oder einem andern
Prokuristen die Firma zu
vertreten und zu zeichnen .
Offenburg , 27 . Nov . 1922.

Amtsgericht 1.
Radolfzell. O .106

Zum Handelsregister A
Band II ist zu O.-Z . 84
eingetragen di« Firma :
Weinhandlung Juan Fer -
rer Witwe Josefine gebo¬rene Büche ; Sitz in Sin¬
gen a . H. Inhaberin Frau
Juan Ferrer Witwe Jose¬
fine geb. Büche in Sin¬
gen.
Radolfzell. 29. Nov. 1922.

Bad . Amtsgericht 1.
Rastatt . O .66

In das Handelsregister
wurde heute eingetragen
die Firma Schuh - Indu¬
strie Hipplrr & Klein in
Durmersheim . Offene
Handelsgesellschaft. Gesell¬
schafter sind : Franz Klein,
Schuhmacher, Adolf Hipp-
ler, Kaufmann , David
Klein, Schuhmacher, alle
in Durmersheim . Die Ge¬
sellschaft hat am 1. Okto¬
ber 1922 begonnen.

Rastatt , 24. Nov. 1922.
Amtsgericht.

Säckingen, O .16
In das Handelsregister

8 Band I O .-Z . 48 die
Firma Hanf-Union Ak¬

tiengesellschaft Berlin ,
Zweigniederlassung Sak»
kingeu wurde heute einge¬
tragen :

Durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom

29 . August 1922 find in
8 6 letzter Absatz des Ge¬
sellschaftsvertrags neue Be-
fttmmungen über Rege¬
lung der Anstellungsbe-
dingungen der Vorstands¬
mitglieder eingefügt wor¬
den.
Säckingen, 23 . Ro». 1922.

Bad . Amtsgericht.
Säckingen. O .35

In unser HandelSregi¬

ster A O .-Z. 73 die Fir -
ma Streicher & Bertschbetr . wurde heute einge¬
tragen :

Auguste geb. Hohenadel,Witwe da» Kaufmanns
Alfred Streicher in Säk -
kingen ist au » der Erben¬
gemeinschaft ausgeschie¬
den .
Säckingen, 24. Nov. 1922 .

Bad . Amtsgericht.
Säckingen. £ .52

In das Handelsregister
8 O .-Z. 23 die Chemische
Fabrik GrteShei« « lek-
trou , Werk Rheiufeldeu
betr . wurde heute einge¬
tragen :

Durch Beschluß der Ge-
neralversammlung vom

17. Oktober 1922 sind die
88 3 und 21 Ziff . 3 Abs .
1 und 2 geändert . Da »
Grundkapital ist um Mk.
118000000 erhöht, e* de-
trägt 236000000 M . Die
Erhöhung ist erfolgt durch
Ausgabe von 110000 In »
haberstammaktien u . 8000
neuen NamensvorzugSak-
tien über je 1000 M.

Dem Ministerialrat Dr .
jur . Bernhard Buhl in
Frankfurt a. M . ist Pro¬
kura derart erteilt , daß
er in Gemeinschaft mit ei¬
nem nicht zur Einzelzeich-
nung berechtigten Vor¬
standsmitglied « yher ei¬
nem andern Prokuristen
zeichnungsberechtigt ist.
Säckingen. 22. Nov. 1922 .

Bad . Amtsgericht.
Säckingen. O.105
In unser Genoffenschafts¬

register Band I O .-Z. 26
wurde heute eingetragen :
In der Generawersamm -
lung vom 22. Mai 1921
wurde die Einkaufsgenos¬
senschaft der Sattler , und
Tapeziermeister e. G. m.
b. H. Säckingen und Um¬
gebung aufgelöst und Max
Tröndle , Sattlermeister in
Murg , Josef Koch, Satt¬
lermeister in Oberschwör¬
stadt und Albert Flum ,
Tapezier in Obersäckingen
zu Liquidatoren bestellt.
Säckingen, 17. Nov. 1922.

Bad. Amtsgericht.
Säckingen. 0 .107

In das Handelsregister
A Band I wurde heute die
Firma Hugo Fischer in
Bad . Rheinfelden eingetra¬
gen.
Säckingen, 30. Nov. 1922 .

Bad . Amtsgericht.
Säckingen. 0 .146

In das Handelsregister
A Band l O .-Z . 208 die
Firma I . Weck & Co. in
Öflingen betr . wurde heu¬
te eingetragen :

Der persönlich hastende
Gesellschafter Dr . jur Al-
fon» Sentrup genannt
Froning ist nicht mehr
Prokurist , sondern Fabri -
kant.
Säckingen, 4 . Dez . 1922 .

Bad. Amtsgericht.
Schönau i. « . O .128

Handelsregistereintrag 8
Band I zu O.-Z. 5 (Spin¬
nerei & Webereien Zell/
Schönau A^G . in Zell i.
W.) : Nach dem Beschlüsse
der Generalversammlung
vom 27 . Oktober 1922 soll

das Grundkapitak um Mk.
2000000 erhöht werden u.
zwar ») um den Betrag
von 800000 Mark durch
Ausgabe von 800 Stück
auf den Inhaber lauten¬
der Vorzugsaktien Lit. C
(§ 6 der Satzungen ) zumNennwert von je 1000 M^d) um den Betrag von M.
1700 000 durch Ausgabe
von 1700 Stück auf den
Inhaber lautender Stamm -
attien Lit. A zum Nenn¬
wert von je 1000 M . Der
Dividendenlauf der Aktien
beginnt mit dem 1 . Juli
1922 . Durch Beschlußder
Generalversammlung vom
27. Oktober 1922 sind die
Satzungen de» Gesell-
sckattsvertrag in 8 6 (un¬
ter anderm Erhöhung de»
Grundkapital » um 2 Mil¬
lionen Mark ) geändert .

Schönau i . W .,
den 2. Dezember 1922 .

Bad . Amtsgericht.
Schwetziagea. O .109

Handelsregistereintrag
Abt. A Bd . III unter O .-
Z. 111 — Carl Boxhelmer
Kommanditgesellschaft in
Schwetzingen — Persönlich
haftender Gesellschafterist :
Adam Carl Tobia » Box-
heimer, Landwirt in
Schwetzingen. Die Kom¬
manditgesellschaft hat am
1. Februar 1922 begonnen
mit 4 Kommanditisten .

Schwetzingen,
den 5. Dezember 1922 .

Bad . Amtsgericht 2.
Schwetzingen. O .110

Handelsregistereintrag
Abt. 8 Band I unter O .»
Z . 30 — Leopold Springer ,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung in Schwetzin-
gen —: Gegenstand des
Unternehmens ist der Han-
del mit Eisen , Schrott , Me¬
tallen , Metallabfällen und
Maschinen, insbesondere
auch die Fortführung des
Geschäft» de» Einzelkauf -
mannS Leopold Springerin Schwetzingen. Da »
Stammkapital beträgt M.
300000 . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der
GesellschaftSverttag ist am4. November 1922 errich¬tet . Sind mehrere Ge¬
schäftsführer bestellt, so ist
jeder von ihnen befugt, die
Gesellschaft zu vertteten .
Geschäftsführer ist : Leo-
pold Springer , Kaufmannin Schwetzingen. Dem
Kaufmann Manfred Sprin -
ger in Schwetzingen ist
Prokura erteilt .

Schwetzingen,den 1. Dezember 1922.Bad . Amtsgerichts .
Staufen . O ^17

In da» Handelsregister8 Band I O .-Z. 13 wur¬
de heute eingetragen : Fir -
ma Münstertäler Holzwa-
renfabrik Gesellschaft mit

beschräntter Haftung .
Sitz : Untermünstertal .

Gegenstand des Unterneh¬
mens : Herstellung u . Ver¬
trieb von Holzwaren,
Stammkapital 85 000 M.

Der Gesellschafter Han»
Freiherr v. Landenberg
leistet seine Stammeinlage
durch Einbringung von
Maschinen im Werte von
65 000 M .» während Lud¬
wig Gutmann seine
Stammeinlage mit 20000
Mark durch die Einbrin¬
gung des im Grundbuch
Untermünstertal Band 12
Heft 8 eingetragenen Erb¬
baurechts im Werte von
10 000 M . und in Waren
von 10000 M . leistet. Ge-
schäftsführer sind : Han »
Freiherr v. Landenberg,
Gutsbesitzer in Untermün¬
stertal , Ludwig Gutmann ,
Schreinermeister daselbst.
Zeichnungsberechtigt find
jeweils zusammen Kvei
Geschäftsführer . Die Be¬
kanntmachungen erfolgen
im Staufener Tagblatt .
GesellschaftSverttag v. 20.
März 1922.

Staufen , 27. Nov. 1922.
_ Amtsgericht.
Staufen . D .108

Handelsregister Abt. B
O .-Z . 11 Firma Oberba¬
dische Stuhl - und Möbel¬
fabrik in Staufr « G. m. b.
H. t Der GesellschaftSver¬
ttag vom 28. September
1923 wurde geändert . Die
beiden Gesci^ ftSführer Al¬
fred Flügel und Peter Jo¬
sef Schnock wurden abbe-
rufe«. Wf* weitere Ge¬

schäftsführer wurden be¬
stellt : Karl Heller und Jo¬
hann Schütz , Kaufleut « in
Freibura .

Staufen , 1 . Dez . 1922.
_ Amtsgericht.
Stmkach. 0 .158
Zu O .-Z. 86 des Handels¬

registers A — Karl Pfeif¬
fer, Stockach — wurde
eingetragen : Dem Kauf¬
mann Alois Lang in
Stockach ist Prokura er¬
teilt .

Stockach , 8. Dez . 1922.
GerichtSfchrriber Bad.

_ Amtsgerichts.
Triberg . 0 .129

In da» Handelsregister8 H O .-Z . 17 Süddeutsche
DiSeont, - Gesellschaft « k-
tteugesellfchast Filiale Tri -
berg wurde eingetragen :
Die Prokura des German
Flierl und de» Dr . Ernst
Mandel ist erloschen .

Trcherg, 2. Dez. 1922.
Der Gerichts chreiber
Bad . Amtsgericht».

überlingcu . 0 .130
Zu O .-Z. 277 deS Han ¬

delsregisters Abt. A Band
I betr . die Firma Renner
& Co. in Uberlingen wur -
de eingettagen : Der Ge¬
sellschafter Gottlieb We¬
ber ist aus der Firma auS-
gcschieden ; die Gesellschaft
ist mit Wirkung vom 20 .
November 1922 aufgelöst
und da» Geschäft samt
Firma auf den Gesellschaf¬
ter Josef Renner als al¬
leinigen Inhaber überge¬
gangen.
Überlingen, 1 . Dez. 1922.

Der GerichtSfchreibrr deS
_ Amtsgerichts.
Überlingen. 0 .131
Zum Handelsregister Ab¬

teilung 8 O .-Z. 18 bett .
die Firma Bayer ft Sulz
G. « . b. H. in Salem
wurde eingetragen : Die
Liquidation ist beendet, die
Firma erloschen .

Überlingen» 1. Dez . 1922.
AmtSgrricht._

villingen . 0 .159
Zu O .-Z . 865 Band I

des Handelsregisters der
Abt. A Firma Schwarz-
Wälder Apparate -Bau -An-
stalt August Schwer Söh¬
ne in Villingen wurde ein¬
getragen :

Dem Oberingenieur Ru¬
dolf Tbomafovits hier ist
Prokura in der Weife er¬
teilt . daß er berechtigt ist,
in Gemeinschaft mit ei¬
nem der persönlich haften -
den Gesellschafter oder mit
einem andern Prokuristen
die Firma zu vertteten u.
zu zeichnen .

Villingen , 27. Nov. 1922 .
Bad. Amtsgericht.

Waldttrch. O .115
In da» Handelsregister

Abt. 8 ist unter F . O .-Z.
21 heute eingetragen wor¬
den:

Waldkircher BerlagSge-
frllfchaft, Gesellschaft mit

beschränkter Haftung ,
Waldkirch .

Betrieb eine» Druck- u.
Berlagsgeschäste» und ei¬
ner Buchhandlung mit Ne¬
benbranchen, insbesondere
Berlag und Vertrieb einer
Zeitung im Sinne der
ZentrumSpartei zur Ber -
ttetung der religiösen, po-
littschen und wirtschaftli¬
chen Interessen des Vol¬
ke».

Die Gesellschaft kann sich
an Unternehmungen ähn¬
licher Art beteiligen.
Stammkapital 346 006 M.

Geschäftsführer : Josef
Reinhardt , Kaufmann in
Waldkirch und Josef Bam -
mert , Kaufmann in Wald¬
kirch. Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung . Der
GesellschaftSverttag ist am
27. August 1922 mit Nach-
ttägen vom 28. August, 28.
September und 30. Rov.
1922 errichtet worden. Die
Gesellschaft wird durch
mindestens zwei Geschäfts¬
führer oder durch einen
Geschäftsführer und einen
Prokuristen vertteten .

Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen in
der von der Gesellschaft
herausgegeöenen Zeitung .

Waldkirch . 2. Dez. 1922 .
Der Gerichtsschreiber des
_ Amtsgerichts.
Walldürn . O .61

In das Handelsregister :
A ist heule bei O .-Z . 48

Firmc Th. Ehemann inWall -ürn eingettagen ■
worden : Kaufmann Fritz
Marbach in Walldürn istin da» Handelsgeschäft als
persönlich haftender Ge-
sellschafter eingetteten .Die nunmehr aus de»
Fabrikanten Otto Ehe¬
mann u. Kaufmann Fritz
Marbach, beide zu Wall¬
dürn , bestehende offen,
Handelsgesellschaft hat a«
1. August 1922 begonnen
und wird unter unverän -
derter Firma fortgeführt .
Walldürn , 28. Nov. 1922.

Bad. Amtsgericht.
Walldürn . O .62

In da» Handelsregister
A wurde heute unter O .»
Z . 148 eingettagen : Fir¬
ma Fränkische Parfümr -
rtrfabrik Heinbücher ft
Brcchter, offene Handels¬
gesellschaft in Walldürn .
Persönlich haftende Ge¬
sellschafter derselben find
Friseurmeister Karl Hein-
bücher und Kaufmann
Josef Brechter, beide tu
Walldürn . Die Gesell¬
schaft hat am 1 . August
1922 begonnen.
Walldürn . 24. Nov. 1922.

Bad . Amtsgericht.
Werthei« . O .63

HandelSregiftereinttag AI
0 -3 203 : Firma Fried¬
rich Welngärtner , Wert¬
heim. Inhaber : Her »
mann Leonhard Adek-
vlann , Mechaniker in
Wertheim.
Wertheim , .28 . Nov. l9L2 .
_ Amtsgericht.
Wolfach. 0 .93

Zum Handelsregister A
Band I Nr . 188 wurde bei
Firma Gebrüder Heinzel-
wann m Schiltach einge¬
ttagen : Die Prokura de»
Buchhalters Georg Engel¬
mann in Schiltach ist et»
loschen.

Wolfach, 21. Nov. 1922.
Gerichtsschreiber des

_ Amtsgerichts.
Wolfach . 0 .94

Zum Handelsregister A
Band I Nr . 239 wurde bei
Firma Xaver Göhringer »
Hefter» Harlach i. K . ein¬
getragen : Der bisherig«
Inhaber , Kaufmann Xaver
Göhringer in Haslach ist
gestorben. Seine Witwe
Lina geb . Hefter in Has¬
lach ist jetzt Inhaberin der
Firma .

Wolfach, 21 . Nov. 1922.
GerichtSfchreiber deS

_ Amtsgerichts .

SensüMalts . »eM«.
Baden . O .147

Genoffenfchaftsregister-
eintrag Bd I O .-Z. 5 —
Bereinsbank Sinzheim » «.
G . m. b. H. in Sinzheim .
Durch Beschluß der au¬
ßerordentlichen General¬
versammlung vom 5. No¬
vember 1922 wurde 8 37
des Statuts geändert .

Baden, 4. Dez 1922 .
Bad . Amtsgericht.

Boxberg. 0 .148
Im Genoffenfchaftsregi-

ster O .-Z. 16 Getreidela¬
gerhaus Boxberg, G . m. b.
H. in Boxberg, wurde ein¬
gettagen , daß die Haft¬
summe auf 20 000 M . er¬
höht ist.

Boxberg (Baden),
den 5. Dezember 1922 .

Da » Amtsgericht.
Freiburg . 0 .111

Im GenoffenfchaftSregi-
ster Band II O .-Z. 41 Le¬
bensbedürfnis - «nd Pro -
bnktiv-Berei» in Freibnrs
l. « r . e. G . « . b. H. wur -
de eingettagen : Die Haft¬
summe ist auf 3000 Mark
erhöht.
Freiburg , 29 . Nov . 1922.

Amtsgericht 1.
Säckingen? 0 53

In das Genossenschaft»-
register O .-Z. 35 Bezug»»
und Abfabgenossenschast
deS Bauernvereins Her¬
rischried e. G . m. b. 9 *
wurde eingettagen :

Landwirt PiuS Eckert i»
Herrischried und Landwirt
Karl Straub in Lochmatt
sind aus dem Vorstand
ausgeschieden und a«
ihrer Stelle August Spitz
und Alfred Hehler, beide
Landwirte in Herrisch-
ried in den Vorstand ge¬
wählt .
Säckingen. 20. Rov. 190*V

« ad. « wiirri » .
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